
r 40 Donnerstag den 9 Mai 1889 1 Jahrgang

zucker

t

jeder

eilſtr
129

ekarte
eke

au
2l

t hat

Erſcheint täglich Rachnittags r Ausnahme der
Sonn und Feiertage

ertionspreis pro 5H geſpaltene Petitzeile 15 Pfennig
auswärtige Anzeigen 20 Pfennig Bei größeren

Anzeigen Rabatt

7 99

für

n
u m

ereeteemunen v
u 9 9 4

Halle und den Saalkreis

iger
Für die Redaction verantwortlich

Otto Fr Koch in Halle a S
Redaction Zinksgartenſtraße 44

Svrechſtunde von 6 Uhr Nachmittags
Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

en

erbreitungsbezirk Ammendorf mit Radewell und Beeſen Vrachftedt Beſedan Veeſenlaunblingen Bruckdorf Canerta Cönnern Cröllwitz
iemitz Dieskan Domnitz Dölau Giebichenſtein Gröbers Schwoitzſch Gutenberg Hohenthurm Lettin Löbejün Mori Nanendorf Niemberg Niet

leben Osmünde Reideburg Schiepzig Seeben Sennewitz Teutſchenthal mit Eisdorf Trebitz Trotha Wettin Wörmlitz Zſcherben
ren h

e heutige Nummer umfaßt 8 Seiten

Beſtellungen

den von unſeren Voten und Filialen
jie von der Haupt Expedition

Große Ulrichſtraße 36
derzeit angenommen
Der Abonnementspreis in Halle und
iebichenſtein beträgt pro Monat
P Pfg und 5 Pfg Träger
bühr und in den umliegenden Städten

Pfg frei ins Haus Jeder Abon
as Recht gegen Vorzeigung der

ittung ein Jnſerat von 4 Zeilen
Kostenlos

unſer Blatt einrücken zu laſſen
Die Expedittom

V eJ d S v S
Der Reichstag

Zum letzten Abſchnitt der laufenden Seſſion iſt der Reichstag
der zuſammengetreten und es läßt ſich abſehen daß zu Pfingſten
definitive Seſſionsſchluß erfolgen wird Denn entweder iſt bis
n die Alters und Jnvalidenverſicherung endgiltig an
mmen oder das Geſetz wird in dieſer Seſſion überhaupt nicht

zu Stande kommen Gegenwärtig ſteht der Reichstag noch
der zweiten Berathung zu welcher noch eine Anzahl von Ab
erungsanträgen vorliegt und es iſt ſelbſtverſtändlich daß auch
dritten Leſung wieder Anträge eingebracht werden Wie die
ge heute ſtehen ſind die große Mehrheit der beiden kon
tiven Parteien und der Nationalliberalen im Weſentlichen für
jetzt vereinbarte Form Gegen dieſelbe iſt nur ein kleiner
chtheil der Kartellparteien der ſich etwa mit dem Theil der
ſtrumspartei welcher für den Entwurf ſtimmen wird aufhebt

Mehrheit von Herrn Windrhorſt s Partei wird gegen die

Vorlage ſtimmen ebenſo Fereiſinnige und Sozialdemokraten
Mehrheit des Reichstages welche die Alters und Jnvaliden
verſicherung endgiltig beſchließt wird nicht gerade ſehr rroß ſein
aber ſie erjchein icher Hier und du ind wWoiji uuch iinerhulb
dieſer Mehrheit der Wunſch nach einer Vertagung der definitiven
Beſchlußfaſſung veſtehen aber da die Reichsregierung feſt auf der
Durchberaihung beſtehen wird wird auch dieſe Anſicht verſtummen
Wenn es den Reichstag beliebt kann die Alters und Jmaliden
verſicherung am 1 Oktober zur prafktiſchen Ausführung gelangen

Der Reichstag kann ſofort nach der Erledigung der Alters
verſicherung geſchloſſen werden wenn es den verbündeten Re
gierungen nicht angemeſſen erſcheint der Volksvertretung noch das
Erneuerungsgeſetz für die Socialiſten vorlage zu unter
breiten Von dieſem Geſetzentwurf der von der preußiſchen Re
gierung ausgearbeitet iſt und eine ſehr einſchneidende Verſchärfung
der bezüglichen Beſtimmungen von Straf und Preßgeſetz ent
hält war früher ſehr viel die Rede Jetzt iſt die Erörterung
darüber faſt ganz verſtummt Jm Laufe derſelben hatte ſich die
Anſicht geltend gemacht daß es ungemein ſchwer ſein werde
das Ausnahmegeſetz durch eine Abänderung des Strafgeſetzbuches
zu beſeitigen es wurde angedeutet daß der Reichstag ſich nicht
ſo leicht zu den Vorſchlägen der verbündeten Regierungen ent
ſchließen werde Dieſe Muthmaßungen ſind indeſſen zum Thei
hinfällig geworden weil der Geſetzentwurf im Bundesrathe ſelbſt
auf Widerſpruch geſtoßen iſt und es bis heute noch nicht feſtſteht
in welcher Faſſung die Vorlage an den Reichstag gelangen wird
ja ob ſie überhaupt dorthin gelangen wird Es iſt ſogar die
Rede davon die jetzige Seſſion werde nicht die letzte vor den
Neuwahlen ſein es werde vielmehr noch eine ſolche irt Herbſt
ſtattfinden welche der Regelung der Socialiſtengeſetzfrage gelten ſoll

Eine nicht gerade erfreuliche Nachricht iſt zum Wiederzuſammen
tritt des Reichstags bekannt geworden Das am 31 März abge
laufene Rechnungsjahr wird mit einem Einnahme Ausfal
von 23 Millionen Mart ſchließen Dieſe Summe wird natürlich
ihren Einfluß auf den laufenden Staatshaushalt üben ind deſſen
günſtige Ziffer etwas verändern Der Ausfall iſt in der Haupt
ſache durch Mindereinnahmen in der Zuckerſteuer entſtanden die
20 Millionen betragen ſollen Das iſt un unerwünſchtes Reſultat
das wenn in dieſem Jahre keme erbeblichen Mehreinnahmen
kommen eine entſprechende Vermehrung er Beiträge der Bundes
ſtaaten zur Reichskaſſe nöthig machen wird Deutſchland hat
nicht den geringſten Anlaß ſich wegen dieſer 20 Millionen
die Haare auszuraufen aber für jeden Volkswirth iſt es heute
erwünſcht zu hören daß die Steuern welche wir nun einmal
haben genau funktioniren und ſichere Erträge abwerfen Wieder
holte Ueberraſchungen der erwähnten Art ſind einer regelrechten
Finanzwirthſchaft nicht günſtig und wir haben ja in den letzten
Jahren beſonders bei Frankreich geſehen wie unbebaglich die Ar
beit mit unerhofften Einnahmeausfällen iſt Die Zuckerſteuer iſt
ſchon ſeit diverſen Jahren das Schmerzenskind des Reichsſchatz
amtes die Kriſis in dieſer Jnduſtrie war ſ Z ſehr ſchwer und
übt nun immer noch ihre Rückwirkungen Noch größere Aufmerk
ſamkeit als der Zuckerſteuer müſſen Reichsregierung und Reichs
boten der neuen Branntweinſteuer zuwenden Jn landwirthſchaft
lichen und anderen Kreiſen fehlt es nicht an Klagen darüber und
wenn ſich hier die Verhältniſſe der Zuckerſteuer wiederholen ſollten

Die ſo wäre das entſchieden ungunſtig Sind die Steuern genehmigt
müſſen ſie auch die erwarteten Erträge bringen andernfalls haben
ſie ihren Zweck verfehlt und die Finanzen haben den Nachtheil

Deutſcher Reichstag
61 Sitzung vom 7 Mai
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11 Uhr Präſident von Lewetzow Am Bundesrathstiſche von
Bötticher Das Haus iſt nur mäßig beſetzt Das Andenken des ver
ſtorbenen Abg von Bernuth ehren die Mitglieder durch Erheben von
den Plätzen Zahlreiche Urlaubsgeſuche werden bewilligt Ein Schrei
ben des Abg Meyer Jena natlib worin derſelbe der Entſcheidung
des Hauſes die Frage unterbreitet ob durch ſeine Ernennung zum
ordentlichen Profeſſor ſein Mandat erloſchen ſei wird der Geſchäfts
ordnungskommiſſion überwieſen Das Haus tritt dann in die Tages
ordnung ein An Stelle des Abg Meyer Jena natlib der ſein Amt
als Schriftführer niedergelegt hat wird der Abg Veiel natlib auf
Antrag des Abg Windthorſt per Akklamation zum Schriftführer ge
wählt Sodann wird die zweite Berathung der Alters und Jnvaliden
Verſicherungs Vorlage fortgeſetzt und zwar bei S 18 welcher nach den
Beſchlüſſen der Kommiſſion dahin geht die Renten nach Kalenderjahren
zu berechnen und dieſe Renten aus einem von der Verſicherungsanſtalt
aufzubringenden Betrage und aus einem feſten Reichszuſchuſſe beſtehen
zu laſſen Abg Graf Stolberg konſ bittet die verbündeten Re
gierungen die Rentenabrechnungsnormen im Auge zu hvehalten damit
nach Verlauf längerer Zeit auf Grund der gewonnenen praktiſchen Er
ſahrungen eine etwa nothwendige Reviſion dieſer Normen vorgenommen
werden kann Redner erklärt ſich für S 18 nach den Kommiſſionsbe
ſchlüſſen weil dieſe Form die einfachſte ſei Jn gleichem Sinne ſpricht
ſich der Abg Struckmann natlib aus S 184a enthält die Be
ſtimmungen über die Rentenberechnungen Hierzu liegen zahlreiche Ab
ändernngsanträge vor Abg Lohren freikonſ begründet einen von
ihm eingebrachten Antrag welcher eine anderweite Faſſung des
S 184 bezweckt und namentlich die Rechnungsſätze welche für die Jn
validenrente in der Vorlage angenommen ſind auch auf die Altersrente
angewendet wiſſen will da die niedigeren Sätze der letzteren nicht ge
nügend ſeien Bundeskommiſſar Geh Rath Wödtke bekämpft den
Antrag Lohren der die Durchführung des Geſetzes ganz erheblich er
ſchweren würde denn nach dieſem Antrage müſſe unterſchieden werden
zwiſchen den zwangsweiſe und den freiwillig Verſicherten und ſodann
denen mit 40jähriger und denen mit geringerer Beitragsdauer Dieſe
Unterſcheidungen würden aber die Ausführung des Geſetzes ganz be
deutend kompliziren Sei auch die wohlwollende Abſicht des Antrag
ſtellers unverkennbar ſo ſei doch auch die Form dieſer Anträge ſtellen
weiſe recht bedenklich und könnte zu Auslegungen führen die der Abg
Lohren ſelbſt nicht wünſchen würde Abg Graf Mirbach Ekonſ be
kämpft den Antrag Lohren der ſich wieder mehr dem Prinzip der
Lohnklaſſen nähere und eine Ungleichheit zwiſchen Jnduſtriearbeitern
und landwirthſchaftlichen Arbeitern ſchaffe die im Jntereſſe der Land
wirthſchaft vermieden werden müſſe Die Jnvalidenrente in der vor
geſchlagenen Form würde der Landwirthſchaft eine Menge der werth
vollſten Arbritskräfte entziehen Redner verwahrt ſich gegen den ihm
von der Riegerungspreſſe gemachten Vorwurf einer agitatoriſchen Thä
tigkeit gegen die Vorlage Der Vorwurf ſei ganz unbegründet Er
hahe ſich nur in öffentlicher Verſammlung ausgeſprochen nachdem man
ihn in der Preſſe angegriffen und ſich geweigert habe eine Entgegnung
aufzunehmen Die Annäherung an die Lohnklaſſen ſchädige die Land
wirthſchaft indem ſie die ländlichen Arbeiter in die induſtriellen Orte
locke Der Kommiſſionsheſchluß fei deshalb dem Antrage Lohren vor
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Die Nonneunbrant
Roman nach einem engliſchen Stoff von S Kutſchbach

Fortſetzung

16 Kapitel
Nachdruck verboten

Die Nachtruhe ſtellte Lilian Forreſter gänzlich wieder
ſo daß ſie am folgenden Morgen mit den Uebrigen

ſtücken konnte und ſie miſchte ſich mit ſolch beſcheidener
enswürdigkeit in die Unterhaltung daß ſie die ſtille Be
derung der Kloſterbrüder erregte und Hubert vollſtändig
nungen nahm Sie fühlte ſich zwar immer noch ein wenig
ach und ſchien beſchämt über den Aufruhr den ſie am
hergehenden Abend verurſacht doch als er in das ſchöne
cht mit den langen ſeidenen Wimpern blickte fühlte
hert daß Glück und Lebensfreude abermals über ihn
inbrachen daß etwas exiſtirte wofür er leben mochte
der Beſitz von Lilian s Liebe
Lady Duncan ſchien nichts davon zu bemerken und doch
zing ihr kein Wort kein Blick während ſie in ihrer leb
en Manier mit dem Superior lachte und plauderte
cher ein alter Bekannter von ihr war da dies ſchon ihr
ter Beſuch auf dem St Bernhard war Auch war ſie
jener geſelligen Natur welche es ihr unmöglich machte

zu angweilen oder ruhig zu bleiben Heute widmete
ſch ganz den frommen Brüdern und überließ es Hubert
n Miß Forreſter zu unterhalten welches Amt er auch
t gern zu übernehmen ſchien mehr als die junge Dame
ſt welcher offenbar dieſe Anordnung nicht ganz angenehm

Jhre Nervoſität kehrte wieder und ſie ſprach ſehr
ückhaltend oft nur in kurzen Silben während ſie ſich zu
h mehrmals anſtrengte ihre Gebieterin mit in das Ge
h zu ziehen
Was hat nur das Mädchen dachte Lady Duncan wel
dieſes keineswegs entging Sie fürchtete ſich doch ſicher

nicht vor ihm Jſt es Schüchternheit oder Widerw le
Wer weiß vielleicht erräth ſie ſein Geheimniß und weiſt
ihn ab weil ſie nicht ſo ſehr von ihm eingenommen iſt als
er von ihr Weiß ich denn überhaupt ob ihr Herz noch
frei iſt Nun in dem Fall werde ſich mich hüten auf ihre
Neigung irgendwie Zwang ansüben zu wollen aber recht
ſchade wäre es Jch muß geſtehen ich bin ſehr von dieſem
jungen Manne eingenommen er ſieht ganz aus als ob er
eine Frau glücklich machen könnte O weh die böſen
Frauen Wie ſagt doch gleich Don Quixote jener treueſte
aller treuen Männer Sie lieben den der ſie haßt und
haſſen den der ſie liebt Folglich wäre es das Klügſte
ich ließe den Dingen ihren Lauf obwohl ich immer einmal
ganz nebenhin im Geſpräch mit Herrn Grandiſon Lilian s
Herkunft erwähnen kann Wer weiß wenn er hört daß
ſie nur eine arme Geſellſchafterin iſt welche ſelbſt wegen
einer zukünftigen Mitgift von mir abhängt ſo erliſcht viel
leicht auch ſeine Liebe wie es bei ſo Vielen ſeines Geſchlechts
der Fall iſt

Als nun die Maulthiere wieder vorgeführt wurden und
die Führer und Reiſenden fertig waren rief Lady Duncan
zu Lilian s großer Erleichterung Hubert zu ſich nachdem er

em jungen Mädchen beim Aufſitzen geholfen hatte und hielt
ihn bei ſich während ſie ihre Geſellſchafterin in Pierre
Balmarre s Obhut ließ welcher ſie mit verſchiedenen ge
fährlichen und intereſſanten Abenteuern unterhielt die er
ſchon als Montblanc Führer beſtanden ſo daß ihr zurück
haltendes Weſen ſich ihm gegenüber bald verlor

Hätte Hubert jetzt ihr Geſicht ſehen können wie
manchmal Thränen des Mitgefühls in ihren dunklen Augen
ſchwammen wenn ſie von denjenigen hörte welche ihr
Grab im Schnee gefunden haften wie ihre Wangen er
glühten und ihre Blicke leuchteten n der Führer irgend
eine heroiſche That erzählte oder wie manchmal die rother
Lippen ein helles ſilbernes Lachen ertönen ließen der

zuziehen Er werde aber auch gegen die Kommiſſionsfaſſung ſtimmen
und für die 3 Leſung einen beſonderen Antrag einbrigen Staatsſe
r W W r re t 4 Be r n m J a re ws rm
Anblick hätte ihn verwirrt gleichwie er das Herz des alten
Pierre an ihrer Seite erwarmte

Sie nahmen ihren Weg nach Chamouny über den Col
de Ferret und während ſie nun nicht mehr einzeln hinter
einander dahinritten ſuchte Lady Duncan nach einem Ge
ſpräch über London und Paris eine Gelegenheit Lilians
Namen einzuflechten

Die Gelegenheit hierzu bot ſich als man an einem jener
Todtenhäuſer vorbeikam in welchen man die Leichen derer
welche im Schnee umkamen in derſelben ſteifen Stellung
unterbringt in welcher der eiſige Tod ſie überraſcht und
ihre Qualen geendet hat

Ach bemerkte Lady Duncan ich habe dieſe traurige
Stätte einmal geſehen Herr Grandiſon und finde das hin
reichend genug denn es iſt ein ſchauerlicher Anblick Jch
bin froh daß Jhr Führer dort vorne weiſe genug war dasGrauenvolle nicht Miß Forreſter zu zeigen re Nerven
ſind ſo leicht erregbar

Jch glaube auch daß es jetzt für ſie gefährlich wäre
antwortete Hubert freudig auf das Thema eingehend Es
ſcheint mir als ob Miß Forreſter wirklich ihren Anfall von
geſtern immer noch nicht überwunden hätte

Nein ich bin ordentlich erſchrocken denn ſie hatte die
föſtliche heitere Laune bis wir zu jenem Ruheplatz kamen
wo Sie auf uns ſtießen

Ohne Zweifel hat der heftige Sturm ſie erſchreckt
meinte Hubert indem er aufmerkſam das Mädchen vor
ihnen vetrachte Es giebt ſo unendlich zart organiſirte
Naturen daß allein das Toben der Elemente ſie oft ſchon
bedenklich aufregt

Allerdings erwiderte Lady Duncan nachdenklich
Dann fuhr ſie in ihrer kurzen Manier fort Herr Grandiſon
finden Sie Miß Forreſter eigentlich hübſch Die Anſichten
hierüber ſind ſehr getheilt

Jch finde entſchieden entgegnete Hubert mit Wärme
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kretär von Bötticher da die landwirthſchaftlichen Arbeiter iſt
keineswegs überall in ausreichender Weiſe geſorgt die verbündeten Re

h müſſen deshalb dabei ſtehen blei auch die landwirthchaftlichen Arbeiter dem Geſetz unterſtellt werden Der vom Vorredner
in Ausſicht geſtellte Antrag die Arbeiterbeiträge ganz aufzuheben würde
uns in bedenklichſter Weiſe auf die ſtaatsſozialiſtiſche Bahn drängen
wenn etwa der Staat alle Beiträge für die Arbeiter ſelbſt tragen ſollte
Wir kommen in dieſer Sache überhaupt nicht weiter ſo lange wir das
Gebiet der Theorie nicht verlaſſen und zur Praxis übergehen die allein
zeigen kann wo Mängel und en im Geſetz vorhanden ſind Jm
Großen und Ganzen wird dieſes Geſetz in der Pr ebenſo wohſ
thätig wirken wie Unfall und Kankenverſicherung ſchon gewirkt haben
Abg Schmidt Elberfeld freiſ weiſt darauf hin daß ohne rechnungsh Grundlagen die Beiträge nicht bemeſſen werden können Dieſe

ndlagen ſind für die Vorlage aber äußerſt mangelhaft Redner
verlangt von der Regierung den rechneriſchen Nachweis darüber wie
ich die Beiträge im Beharrungszuſtand geſtalten werden So lange
ieſer Nachweis nicht erbracht worden ſei bedaure er gegen die Kom

miſſionsvorlage ſtimmen zu müſſen r natlib bittet
daß die Reichsregierung ihren Einfluß bei den Einzelſtaaten geltend
machen möge um die Bahn zu ebnen für eine Reichseinkommenſteuer
aus welcher die Beiträge des Reiches gedeckt werden können Redner
tritt dann den ſozialiſtiſchen Behauptungen entgegen daß die Arbeiter
mit dieſer Vorlage ſtatt des Brodes Steine erhielten Nachdem Abg
Lohrennochmals ſeinen Standpunkt klargelegt wird die Weiterberathung
auf Mittwoch 12 Uhr vertagt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

VBerlin 7 Mai Der Kaiſer erledigt auch während
ſeines gegenwärtigen Aufenthaltes in Kiel täglich daſelbſt die
laufenden Regierungsangelegenheiten und nimmt die regelmäßigen
Vorträge entgegen Der Monarch begab ſich heute nach Holtenan
und Lebensau zur Beſichtigung der Kanalaurbeiten Die Arbeiter
empfingen den Kaiſer mit großem Enthuſiasmus Se Majeſtät
beſichtigte eingehend die Anlagen und unterhielt ſich mit mehrerenArbeitern über ihre Verhältniſſe Auch die Arbeiterbaracken wurden

eingehend befichtigt t kehrte der Kaiſer in das Kieler
Schloß zurück Die Kaiſerin begab ſich über Eckeruförde
wo ihr ein feſtlicher Empfang bereitet wurde zum Beſuche ihrer
Schweſter der Herzogin Friedrich von Schleswig Holſtein nach
Schloß Grünhorſt in Schleswig

Der Reichskanzler empfing heute Nachmittag die
Delegirten der Samoakonferenz und unterhielt ſich längere
Zeit mit den Herren in liebenswürdigſter Weiſe Morgen Mitt
woch geben die amerikaniſchen Vertreter den übrigen Konferenz

h an ein Mittageſſen Der neu eingeſetzte Konferenz Aus
ſchuß erörtert jetzt die Frage der künftigen Einrichtung der Ver

wa ur von Samog
Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Ausſagen welche

Polizei Inſpektor Wohlgemuth in Sachen ſeiner Verhaf
tung auf Dienſteid im Auswärtigen Amte abgegeben hat Wohl
gemuth erklärte

Jm Bezirk Mülhauſen ſind zahlreiche Sozialdemokraten die mit
ihren Parteigenoſſen in der Schweiz in enger Verbindung ſtehen und
vielfach ſozialiſtiſche Schriften einſchmuggeln Durch einen Arbeiter
der Vertrauensmann der Polizei war wurde Wohlgemuth mit dem
Schneider Lutz in Baſel bekannt welcher Vertrauensmann der Züricher
en und Hauptförderer des Schriftenſchmuggels war Mit

enehmigung ſeiner Vorgeſetzten ſchrieb W von Baden aus unter dem
Namen Kammann an Lutz um Jnformationen über die Sozialdemokraten
in ElſaßLothringen einzuziehen Lutz ging darauf ein Er waf mit
Wohlgemuth in Rheinfelden zuſammen und verſprach Jnformationen
über die ſozialdemokratiſche Parteileitung zu liefern Wohlgemuth ver
bot ihm m hervorzurufen und Lutz war damit einverſtanden
W hat ſeinem Agenten allerdings geſchrieben Halten Sie mich be
P auf dem Laufenden und wühlen Sie nur luſtig darauf los

mit wollte er ihn aber nur anfeuern ſeine Jnformationen aus allen
Ecken und Enden herauszuwühlen Der Brief verlangte Nachrichten

er die Wahlagitation im Elſaß und über den Zuſammenkunfsort der
ülhauſer Sozialdemokraten aber keine Provokationen W erklärte

an letztere nie gedacht zu haben und glaubte deshalb auch nicht Lutz
würde deſſen n ſalſch auffaſſen Wohlgemuth verabredete dann
eine Zuſammenkunft mit Lutz in Rheinfelden er wollte ſich dort na
mentlich Nachrichten über den Druckſchriftenſchmuggel verſchaffen und
wurde dann in Folge des Verraths von Lutz verhaftet Letzterer wurde
mit arretirt aber gleich wieder freigelaſſen Mit irgendwelchen
J hat W nichts zu thun gehabt Er bliebwährend der Dauer von Tagen in Haft während welcher Zeit er
als gemeiner Verbrecher behandelt wurdeKarnach rührt die ganze Affaire von dem unglücklichen Wühlen

Sie nur darauf los her Daß dieſer Auftrag ſehr zweideutig
klingt liegt auf der Hand und der deutſche Beamte hätte ihn ver
meiden müſſen ſo lange er den Lutz nicht genau kannte

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Arbeitseinſtellungen werden jetzt Alichgeitig aus ver

ſchiedenen Gegenden des Reiché eldet Auch in Berlin iſt
bereits ein theilwetſer Strike der Maurer ausgebrochen und auch
Zimmerleute Dachdecker Kupferſchmiede u ſ w drohen damit
wenn ſie nicht mehr Lohn erhalten

Die Manöver des preußiſchen Gardekorps werden in dieſem
Jahre nicht in Brandenburg wie ſonſt ſtets ſondern in Schleſien
3 beiden Seiten der Oder bis Züllichau ſtattfinden Der Grund
ſt darin zu ſuchen daß vermieden werden ſoll die Provinz

Brandenburg die im vorigen Jahre erſt Kaiſermanöver hatte zu
ſchwer mit Einquartierung zu belaſten Bei den Kaiſer
manövern dieſes Herbſtes in Hanover wird auf Anordnung des
Kaifers auch eine Brieftaubenpoſt zur Verwendung kommen
Eine ſolche ſoll zwiſchen Jagdſchloß Springe wo der Kaiſer
Quartier nehmen wird und Hannover eingerichtet werden

Aus Sanſibar wird gemeldet daß Wißmanns Corps
jetzt vollſtändig in Bagamoyo verſammelt iſt Daſſelbe beſteht in
runden Zahlen aus 100 Europäern 600 Sndaneſen 100 Somali
und 100 Zulus Der Beginn der Operationen ſteht bevor
Zur Kenntniß der Lage in Oſtafrika ſindnachſtehende Mittheilungen eines Berliner Correſpondenten der
Magd Ztg von Jntereſſe

Allmählich verſammeln ſich die vom Reichskommiſſar Wißmann
wer Offiziere und Mannſchaften an her oſtafrikaniſchen Küſte
und der Beginn der ſeit langer Zeit mit Spannung erwarteten Opera
tionen darf als nahe bevorſtehend angeſehen werden Von Vielen
wurde die Hoffnung ausgeſprochen daß angeſichts der energiſchen
Rüſtungen der Deutſchen die Aufſtändiſchen die Waffen niederlegen
und den Verſuch machen würden ein friedliches Abkommen a treffen
Der Umſtand daß Buſchiri ſich zum Abſchluß eines Waffenſtillſtandes
herbei ließ ſchien geeignet eine ſolche Auffaſſung zu bekräftigen Nach
den neueſten r Nachrichten muß man ſich indeſſen doch wohl
auf den Ausbruch ernſtlicher Kämpfe gefaßt machen Die
Ruhepauſe iſt offenbar auch von der feindlichen Seite benutzt um neue
Streitkräfte heranzuziehen und die Waffenvorräthe zu ergänzen Daß
Herr d ake wenn ſeine Aufſtellung vollzogen ſich durch Ausflüchte
nicht wird hinhalten laſſen bis es den Aufſtändiſchen gefällt den
Kamvf aufzunehmen iſt auch ſchon aus den wenigen Worten zu ent
nehmen die er vor Wochen im Reichstage über ſein Aktionsprogramm
hat fallen laſſen Damals erklärte er auf einen vom Abgeordneten
Dr Windthorſt ausgeſprochenen Wunſch daß die Anwendung von Ge
walt nur ſo weit ausgedehnt werden ſolle als ſie abſolut nothwendig
iſt Aber ſo ſag er hinzu ich kann nach meinen nur
ſagen daß dieſelbe je energiſcher deſto kürzer und je kürzer deſtoweniger ſtörend in die Verhältniſſe eingreifend deſto humaner iſt

Was das Peters ſche Unternehmen betrifft ſo ſcheint der Rath
ſchlag auf daſſelbe zu verzichten und die noch vorhandenen Gelder
85 Wißmann zur Verfügung zu ſtellen trotz der ſehr ſcharfen
Hegenerfklärung des Ausſchuſſes des Emin Paſch Komitees immermee an Boden zu gewinnen Es wäre wirklich an der Zeit wenn

das Emin Komitee zuſammentreten und wenn ihm felbſt eine Ent
ſcheidung in dieſer Angelegenheit bedenklich erſcheinen ſollte eine

T Derer die zu dem Unternehmen beigeſteuert
haben einderufen wollte Es iſt ſchwer verſtändlich wie in einem
ſolchen Vorſchlage irgend welche Animoſität gegen den Leiter und die
Veranſtalter des Emin Unternehmens erblickt werden kann Jm
vorigen Jahre erſchien daſſelbe durchaus berechtigt Damals galt der
Untergang der Stanley ſchen Expedition als ſicher von Emin war ſeit
vielen Monaten keine direkte Nachricht vorhanden und die Verhältniſſ
an der Oſtküſte Afrikas ſo daß für den Aufbruch einer Expedition
von hier aus nichts zu beſorgen war Jnzwiſchen haben ſich dieſe
Verhältniſſe gänzlich verſchoben Es iſt ſicher daß Stanley Emin er
reicht und in einer Lage vorgefunden hat die für die nächſte Zeit ihn
geſichert erſcheinen käßt an der Oſtküſte aber iſt ein Aufſtand aus

der jede Expedition ins Jnnere unmöglich macht oder mit
Gefahren verknüpft welche die zur Beſeirigung des Aufſtandes geplanten
Unternehmungen erſchweren müſſen Unter dieſen Umſtänden erſcheint
ein Verzicht auf ein Unternehmen das bisher nur große Summe zweck
los r hat dringend geboten Recht bedauerlich iſt es daß
es mit der Berichterſtattung über die Vorgänge in Oſtafrika noch
immer ſehr traurig beſtellt iſt Man hatte erwartet daß die C T
einen Vertreter in Sanſibar beſtellen würde nachdem Deutſchland ein
ſo hervorragendes Intereſſe an den doriigen Ereigniſſen gewonnen hat
Das iſt indeſſen nicht der Fall Nach wie vor ſind wir in der Haupt
ſache auf Meldungen des nicht immer zuverläſſigen und unparteiiſchen
Reuter ſchen Bureaus angewieſen

Hieſigen Blättern zufolge geht Secondelientenant von
Frangçois in den nächſten Tagen zu ſeinem Bruder nach Süd
weſtafrika dreißig Unteroffiziere und Gemeine welche ſich frei
willig gemeldet haben unterſtehen ſeinem Kommando

Dresden 7 Mai König Albert von Sachſen wird
am nächſten Sonnabend zum Kurgebrauch in Ems eintreffen und
dort längere Zeit verweilen

Poſen 7 Mai Die heutige Generalverſammlung des
landwirthſchaftlichen Provinzial Vereins behufs Stellung
nahme zur Alters und Jnvaliden Verſicherung der Ar
beiter warnte wegen ſchwerer Bedenken davor die Verabſchiedung

daß ſie etwas außerordentlich Liebliches hat denn mit dem
regelmäßigſten ſchönſten Aeußern verbindet ſich bei ihr die
Schönheit des Geiſtes der Seele

Ach ſagte Lady Duncan Sie ſprechen natürlich als
Künſtler

Nein auch als Mann Mylady
Wirklich Dann fürchte ich daß Sie ein arger Schmeichler

ſind Herr Grandiſon Jch möchte nur Lilian hätte Sie
ehört denn das arme Kind iſt ſo wundervoll natürlich daßſe bei dem leichteſten Kompliment reizend erröthet

Das glaube ich erwiderte Hubert unwillkürlich der
Ausdruck von Lilians Augen beſagt ſchon daß darunter ein
ebenſo beſcheidenes als ehrliches Herz ſchlägt

Herr Grandiſon Sie ſind ein wahrer Enthuſiaſt rief
Lady Duncan lachend aus Das muß ich wirklich Lilian
agenſager e möchte es ihr gern ſelbſt ſagen ſprach Hubert

ächelnd wenn ich nicht fürchten würde ſie zu beleidigen
Beleidigen Als ob je ein Mädchen ſich wegen einer

Schmeichelei beleidigt gefühlt hätte Nun ja fuhr ſeine
Gefährtin nach einer Weile fort ich geſtehe es Miß
Forreſter iſt ſchön doch weiß ich kaum ob mich dies freut
oder nicht denn ſie beſitzt zugleich einen der größten Fehler
den ein Mädchen in den Augen der Welt haben kann

Uund das wäre Lady Duncan
Es iſt ein hartes Wort Herr Grandiſon Armuth
O gewiß Lady Duncan die Hälfte aller der Vorzüge

die Miß Forreſter beſitzt würde dieſen Fehler aufwiegen
Unſinn Herr Grandiſon Das klingt ſehr romantiſch

iſt aber nicht wahr Geld iſt und bleibt Geld Die
Civiliſation hat es zu einer Nothwendigkeit im Leben ge
macht und wir ſind alle zu klug in unſerer Weisheit um
dem dummen Hund in der Fabel nachzuahmen welcher den
Gegenſtand den er trug fallen ließ um nach deſſen Schatten
zu haſchen Lilian Forreſter iſt ganz mittellos Ihr Vater

Oberſt Forreſter ſtarb als Wittwer in Jndien im Kampfe
für ſein Vaterland und ließ ſeine Tochter wie dies oft ge
ſchieht ohne Freunde ohne Vermögen zurück in der Welt
ſo daß ſie ſich in die Alternative verſetzt ſah entweder für
ihren eigenen Unterhalt zu ſorgen oder zu verhungern

Huberts Herz klopfte voll r
Natürlich fuhr die Sprecherin fort griff ſie zu dem

Exiſtenzmittel zu welchem gezwungenermaßen alle wohlerzogenen jungen Damen in der death greifen zur Stelle

einer Erzieherin und erhielt auch eine ſolche in einer adeligen
Familie wo des Kindes Elend anfing Doch ich ſehe nicht
ein weshalb ich Sie eigentlich mit Miß Forreſters Lebens
geſchichte langweile Herr Grandiſon

O ich bitte fahren Sie fort Lady Duncan rief
Hubert raſch Jhre Erzählung intereſſirt mich un
gemein

Wohlan denn Jch habe nur noch wenig hinzuzufügen
Als ich vor ungefähr einem Jahre nach Paris zurückkehrte
traf ich Lilian zufällig allein hülflos mit gebrochenem
Herzen und niedergeſchlagen ohne Freunde in dieſer heiteren
aber ſchlechten Hauptſtadt Erſtaunt forſchte ich nach der
Urſache des Kummers welche ſie mir unter Thränen und
Erröthen mittheilte Lord ich darf ſeinen Namen nicht
nennen ein ſchlechter Menſch ohne alle Grundſätze und das
Haupt der Familie in welcher Lilian Forreſter Erzieherin
war war von ihrer Schönheit ganz bezaubert und verfolgteſie mit ſeiner er n Aufuertſamfeit bis ſie um
ſeinen beläſtigenden Nachſtellungen zu entgehen ſich an die
letzte Perſon wandte die ihr helfen konnte an ſeine
Frau Sie klagte dieſer ihr Leid und erntete dafür Schimpf
Zorn Unglauben und Beſchuldigungen Das wüthende Weib
ließ den Elenden vor ſich kommen welcher natürlich Alles
kaltblütig leugnete Miß Forreſter ward ſofort ohne Zeug
niß entlaſſen mit vor Scham und Kummer faſt ge
brochenem Herzen Fortſetzung folgt

9 Mai
des Geſetzes zu übereilen

Nr 0
Sie forderte eine einzige Lohnklaſſe di

Erſetzung des hier ungeeigneten Markenſyſtems durch Aufbringung vider Beiträge in der Form von Abgaben und Zuläſſigkeit der ſ
Rentengewährung in Naturalien Die Reſolution wird dem Reichs reiſt
tag übermittelt werden

Colberg 7 Mai Bei dem Beſuche ſeines Colberg ſchen J
Jnfanterie Regiments Nr 9 in Stargard brachte Feld
marſchall Graf Moltke folgenden Toaſt auf den Kaiſerparis
aus Wir haben vor anderen Nationen den Vorzug daß unſer uutet

cher auch unſere r ſind an der Spitze ihr ganz
ruppen ſind ſie in den Krieg gezogen und haben ſie in ruhnm

reichen chlachten zum Siege geführt Dies wird aus
unſer junger Hohenzollernfürſt thun und wenn das Vaterlay
einmal in Gefahr geräth und er zum Kampfe die ſieggewohnteh
Heere ruft zu dem in erſter Linie das Colberg ſche Regiment Frühlin
hört ſo hoffe ich von dieſem das ſich durch Muth und Tapfeſnd ar
keit einen Namen gemacht und ſtets in den erſten Reihen gefochte
hat daß es dieſen gut Ruf ſich bewahren werde r

München Mat Nach den letzten Nachrichten au en An
Hohenſchwangan hat ſich das Befinden der Königinmutter ſeine ſch
geſtern verſchlimmert Die Nahrungsaufnahme iſt ſehr gerinm 9
das Erbrechen hat nicht abgenommen die Schwäche iſt groß Denſtra
Tochter des Prinzregenten Luitpold Prinzeſſin Thereſe iſt zu frühzeit
Beſuch der Königin Mutter nach Hohenſchwangau abgereiſt Her

Der Herzog und der Erbprinz J ſind heuh da
Vormittag hier eingetroffen und ſetzen von hier die Reiſe n on der

Schloß Hohenburg fort urchGelſenkirchen 7 Mai Der Arbeiterſtrike auf daſchlafen
Zechen des Kohlenreviers iſt ein vollſtändiger Die Arbeite D
verlangen 15 pCt Lohnerhöhung Die Strikenden verhalten ſig ſchließen
durchaus ruhig Geſtern wurden noch einige Verhaftungeſfind be
vorgenommen Die Kompagnie des 13 Regiments rückt heute Ter m

und wird durch 2 Bataillone erſetzt Eine geſtern ſtattgefunden pähren
Verſammlung der Strikenden beſchloß an den aufgeſtellten For ein

derungen feſtzuhalten Siehe Telegramme fonhe

OeſterreichUngarn nen
Wien 7 Mai Der bisherige Geſandte der Vereinigten Maitr

Staaten General Lawton iſt von ſeinem Urlaub hier wiedebar ma
eingetroffen und erwartet ſeinen am 10 d Mts eintreffendeem die
Nachfolger Grant zur Uebergabe der Geſandtſchaftsgeſchäfte den n
bisherige Secretär der Geſandtſchaft Rooſevelt verbleibt bie u du

Weiteres in ſeiner Stellung irfteDer Handelsminiſter erklärte heute dem Bürgermeiſteffeiner
betreffs der Führung des deutſchen Expreßzugs Berlin hahren
Bukareſt über Wien werde er Verhandlungen einleiten iſſe eir

Peſt 7 Mai Das Haus der Abgeordneten nahm mer
überwiegender Mehrheit das Budget zur Grundlage der Speciadie Geſ

Aus derdebatte an fröhlicheJtalien den LabMailand 7 Mai Fünfzehn radikale Vereine bracht iſen
geſtern Abend dem hieſigen franzöſiſchen Konſul ein Ständche
als Sympathie Kundgebung für Frankreich

Die Beſetzung Asmara s durch einen Theil der B t
ſatzung Maſſauas iſt vorgeſtern angeordnet worden Man erwart
bereits heute eine Mittheilung über den Erfolg der Beſetzung

Schweiz
Vern 7 Mai Der Bundesrath wies heute 18 Ruſſ

darunter 2 Frauenzimmer aus es handelte ſich ausnahmslos n
Perſonen die bei der Bomben Affaire betheiligt geweſh
waren

Luxemburg
Luxemburg 7 Mai Man ſpricht hier viel von ein

iſerru Herr v Eyſchen iſt nach dem Haag abgerei
Derſelbe iſt r Bericht über die hieſigen Vorgänge aufgeforde
worden Ein Wiesbadener Blatt verbreitet die Mittheilung de
König von Holland ſei über die Luxemburger Regentſchaft u
über das Verhalten der Luxemburger ſo ärgerlich daß er ſich m
dem Gedanken trage die Thronfolge abzuändern dahin daß ſei
Tochter dereinſt ſtatt des Herzogs von Naſſau Beherrſcherin i
Luxemburg würde Wenn der König ſolche Gedanken hat w
wohl noch zu bezweifeln iſt ſo ſind dieſe doch nicht ernſt
nehmen Die Thronfolge iſt durch Hausgeſetz geregelt und dar
iſt nichts mehr zu ändern Anm der Redaction

Frankreich
Paris 7 Mai Die Zahl der onen welche ge

die Ausſtellung beſuchten wird auf 200 000 geſchätzt Nu
den Abendfeſtlichkeiten blieb eine ungeheure Menſchenmenge ne
auf den Quais der Seine verſammelt und verlief ſich dann lan
ſam Viele betheiligten fich noch an den in den einzelnen Stah
theilen ſtattfindenden Beluſtigungen namentlich am Tanze
im Freien das bis 2 Uhr Morgens dauerte Der Effect
Rieſenfeuerwerkes am Montag Abend wird als überal
grofariig geſchildert Die Beleu r des Eiffelthurr
durch re Flammen hatte etwas leberwältigendes 94
Linie des Baues war zu erkenuen Ueberraſchend waren auch
herrlich beleuchteten ſpringenden Waſſer Alle Blätter rühm
den ſchönen durch keinen Unfall getrübten Verlauf des

Präſident Carnot empfing heute Vormittag die beim V
des Eiffelthurms beſchäftigt geweſenen Arbeiter welche
Modell des Eiffelthurms und ein reich ausgeſtattetes Album wo
ſämmtliche Arbeiter ihren Namen eingeſchrieben hatten überreicht
Carnot dankte den Arbeitern Ste verließen unter Hochrufen a
Carnot und die Republik das Elyſée

Der Attentäter Perrin war in den Kolonien weg
Unterſchletfs entlaſſen worden und iſt als Querulant durch
Benehmen und ſeine Vielſchreiberei bekannt Er ſandte dem
Journal vor ſeiner That 143 tyeilweis ſehr umfängliche Akte
ſtücke ſie bekunden Perrin s Geiſtesſtörung Carnot empfi Gieb
heute ſehr viele GlückwunſchDeputationen ſowie Depeſchen a mäßig
allen Ländern Nach dem Gutachten der Sachverſtändigen
Perrin s Revolver mit 5 blinden und einer ſcharfen Patrot Debat
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die Polizei in großer Sorge iſt weil aus Sibirien ein gefähſoerg
licher Nihiliſt entſprungen und auch bekannt iſt daß ſ geit
ein nihiliſtiſcher Sendling aus Zürich auf dem Wege hierher b e
findet Trotzdem die Photographien der Betreffenden in dels S
Händen der Polizei ſind iſt es bisher noch nicht gelungen in d
Perſonen die jedenfalls neue Verbrechen planen habhaft

werden ward
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Nr 40 Donnerstag
Jn dem Zuſtande des Miniſters des Jnnern Grafen

olſtoi iſt eine erhebliche Verſchlimmerung eingetreten Der
i e Metropolit Michael iſt geſtern Abend uach Moskau ab

rei
Orient

Konſtantinopel 7 Mai Der dieſſeitige Botſchafter in
r iſt hierher berufen worden Wie ver

würde die Abreiſe der ottomaniſchen Miſſion nach
janzibar auf Befehl des Sultans unterbleiben

Lokales
Schonet die Augen Eurer Kinder Bei dem warmen

hlingswetter ſind auch allerorten die Kinderwagen auf den Plätzen
nd auf den Wegen zu finden Es iſt daher jetzt an der Zeit den
Nüttern die Ma nung zuzurufen Schonet die Augen das koſtbarſte
einod Eurer Kinder So manche Mutter ſchreitet lächelnd und
olz neben ihrem Liebling daher und doch klagen die rothen thränen

Augen deſſelben ſie ſchwer an Zur Zierde liegt über dem Wagen
ine ſchneeweiße oder grellrothe Decke vielleicht von ihr eigenhändig zu

Zwecke Dieſe Decke auf welche die blendenden Son
enſtrahlen fallen iſt es eben welche dem Kinde die Augen ſchon
rühzeitig ſchwächt Liegt Euch Müttern das Wohl Eurer Lieblinge

Herzen ſo laßt eine dunkelfarbige Decke an Stelle der grellfarbigen
eten Auch das Einpacken der Kinder in Federbetten iſt Sommer
hädlich Die ſtrampelnden Beinchen haben keine Ruhe bis ſie ſich
on der beſchwerenden Laſt befreit haben und ſo holt ſich das Kind
urch Erkältung den Keim zu mancher Krankheit Will das Kind
hlafen ſo lockere man die Kleidung denn ſonſt bringt der Schlaf
en Kleinen keine Erquickung Dieſe Erfahrung wird mancher Erwach

e an ſich ſelbſt gemacht haben der mit unaufgelöſten enganchließenden Kleidern ſein Mittagsſchläſchen gehalten hat Seit Jahren

nd bei den Kindern die kleidſamen Matroſenanzüge in Mode gekom
nen Entweder wird als Kopfbedeckung die ſchirmloſe Mütze getragen
der man zwingt die Kinder den v tief in den Nacken zu drücken
vährend ſich die Mütter gegen die Sonne durch Schirme ſchützen
Dieſe Mode ift eine Rückſichtsloſigkeit gegen die Kleinen Man ſchav
die oper nur an wie ſie beim Sehen die jämmerlichſten Geſichter

neiden
Das was heute als Maiwein ge

trunken wird d h die Waldmeiſter Bowle iſt nicht ganz daſſelbe
Hetränk das noch vor dreißig Jahren im Rhein und Moſellande als
Maitrank bekannt war Zu einem richtigen Maitranke gehörter
ar manche Jngredienzien und es bedurfte einer ſehr geſchickten Hand
m die richtige Miſchung herzuſtellen Es dürfte daher von Jnktereſſ
ein noch ein richtiges altes rheiniſches Maitrank Rezept kennen z
ernen Wir können unſeren Leſerr ein ſolches bieten und zwar eines
das durch ſeine hübſche poetiſche Einkleidung doppelt anziehend ſein
dürfte Daſſelbe rührt von einem Arzte aus Köln g Rh her dem
einer Jovialität wegen in den Dreißiger Vierziger und Fünfzigen
Jahren ſtadtbekannten Dr Venedict Nüſckel Zum näheren Verſtänd
iſſe einiger Verſe bemerken wir daß früher in der Gegend von Köln
der Maitrank in großen gläſernen Humpen angeſetzt wurde welche
die Geſtalt eines Fäßchens hatten und wie ein ſolches gereift waren
Aus demſelben Gefäße wurde der Maitrank auch getrunken in dem
fröhlichen Kreiſe der Zecher reichte man den Humpen mit dem duften
den Labetranke von Hand zu Hand und es wurde dann Reifen nach
eifen abgetrunken Das Rezept lautet

Vor allem nehmet friſch und fein
Eh s in der Blüthe prangt
Das duftige Waldmeiſterlein
Mit voller Hand gelangt
Die trocknen Stielchen ſondert ab
Denn Hüllen zart und mild

Den Glauben nehm ich mit ins Grab
Nur Lieblichkeit entquillt

Meliſſe Balſam Münze grün
Rur karg hinzugethan
Damit die Würzen allzukühn
Euch nicht das Haupt umfah n
So ſparſam miſchet auch hinzu
Das kaum entſproß ne Laub
Den animaliſchen haut gost
Sanct Johanns ſchwarzer Traub

Auch ſinn ge Veilchen ſä t hineinUnd vampſt der Geiſter Gluth
Durch Zucker wie Kryftall ſo rein
Und durch Orangen Blut

t dieſen Kräutern das Arom
tlocke ſtill und ſtumm

Des gold nen Weinrs mächt ger Strom
Des Moſellandes Bium
Doch nun mein Herz ermuth ge dich

t aus der Sehnſucht Qual
Schaut Alle Blicke wenden ſich
Ganz lüſtern zum PokalEr i bereitet ſchlürfe klug
Du roſig Lippenpaar
hr Männer Trinkt in einem Zug

manchen Reif fürwahr

Strike der Schuhmachergeſellen Jn Faulmann s Gaſt
wirthſchaft fand vorgeſtern Abend eine gut beſuchte Verſammlung der
hieſigen un er r ſtatt um in der ſchwebenden Lohnfrage zu
verhandeln Da die Meiſter es abgelehnt hatten mit der beſtehenden
Lohnkommiſſion Zu unterhandeln ſo beſchloß die bereits am Sonntag
abgehaltene Geſe Nerſammlung ſofort in den Strike einzutreten
was denn auch ſeit vorgeſtern geſchehen iſt Die Geſellen verlangen
wie kürzlich ſchon mitgetheilt eine Lohnerhöhung von 25 pCt Von
den hier in Arbeit ſtehenden 215 Geſellen gehören ca 140 der Organi
ſation an welche dann auch die Arbeit da niedergelegt haben wo der
eingereichte Lohntarif nicht bewilligt und die Werkſtattordnung nicht
genehmigt worden iſt Die unverheiratheten Geſellen reiſen von hier

ab die verheiratheten werden ſofort unterſtützt da das Schiedsgericht
der Geſellen des n in Deutſchland mit dem Sitz
in Gotha die Forderung der hieſigen Kollegen für gerecht befunden

Die nächſte Geſellenverſammlung findet Freitag Abend in dem
ben Locale ſtatt bis dahin haben die Meiſter eine Verſammlung in
er ſchwebenden Frage abgehalten

Der Verein der Bienenväter von Halle a S und
Umgegend nahm in ſeiner am Sonntag im Gaſthof zum Weißen
Roß gehaltenen Hauptverſammlung zunächſt die Rechnungslegung ent
gr ie Rechnung wurde für richtig befunden und entlaftet Der

her thätige Vorſtand wurde wiedergewählt Herr Lehrer Käſtner
Giebichenſtein hielt einen Vortrag über das Thema Jſt es zweck
mäßig einen Theil ſeiner Völker auf Honig den andern Theil auf

warm zu behandeln Die g an den Vortrag anſchließende
Debatte neigte im großen Ganzen der Anſicht zu ſo weit als möglichunter Berudſichtt ung der Witterung und Trachtverhältniſſe einen Theil

der Völker auf Schwarm den andern Theil derſelben auf Honigertrag
zu bewirthſchaften

Thüringiſch Sächſiſcher Geſchichts und AlterthumsVerein Jn Ke eſtern unter Vorſitz des Herrn Prof Dr Hertz
berg abgehaltenen Sitzung wurden mehrere Jnnungsbriefe aus älterer

eit vorgelegt welche dem Verein zum Geſchenk gemacht worden ſind
rauf machte Herr Dr Kohl mann intereſſante Mittheilungen über

die Geſchichte der Domkirche innerhalb der Zeit nach Schluß derſelben
als Stiftskirche im Dezember 1541 bis zum Jahre 1688 wo der Dom
in den Beſitz der Reformirten überging ben ers wichtig iſt daß ent

der vielfach vertretenen Meinung Dom nicht vom Admi
giſtrator Joachim Friedrich als Hofe und Schloßkirche eingerichtet
worden ſondern erſt von 1644 ab als ſolche aber nur interimiſtiſch

Weneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
bis zur Aufrichtung der Schloßkirche benutzt worden iſt Dann be

richtete Herr Prof Dr Hertzberg über eine Promotionsſchrift aus
dem Jahre 1699 verfaßt von einem Rechtskandidaten Hetzel über
halliſche Angelegenheiten allerdings nicht über ſolche unſerer Stadt
ſondern der Stadt Hall in Schwaben in dieſer Schrift finden ſich
neben mancherlei Auseinanderſetzungen über den Namen und das Alter
der Stadt intereſſante Mittheilungen über die Rechtsverhältniſſe der
ſelben verglichen mit denen welche der Verfaſſer in unſerer Stadt hat
kennen lernen Derſelbe Redner wies dann noch auf zwei über die
Geſchichte Nordhauſens manche intereſſanten Mittheilungen enthaltende
Arbeiten hin von denen die eine von Karl Meyer in Nordhauſen
in der Zeitſchrift des Harzvereins die andere von Julius Schmidt
in Sangerhauſen im 11 Heft der Bau und Kunſtdenkmäler der Provinz
Sachſen erſchienen iſt Der Vortragende bot durch Wiedergabe der
Hauptpunkte dieſer Arbeiten den Hörern Gelegenheit ſich von der Fülle
von werthvollen Notizen welche in denſelben enthalten ſind einen Be
griff zu machen
z Soh Das Abſchieds Konzert von Adolt Uttner gab geſtern
Abend ſeinen zahlreichen Freunden noch einmal Gelegenheit ihm nach
ſeinem dreijährigen Wirken an unſerer Bühne ein Zeichen ihrer freund
lichen Geſinnung und Theilnahme zu geben Herr Uttner hafte auch
durch die Mitwirkung zweier beliebter Mitglieder der Halleſchen Oper
der Frau Carrie Lißner Goldſticker vnd des Herrn Guſtav
Memmler ſowie des Herrn Eduard Rappoldi aus Hresden
und des Herrn Kapellmeiſter Wiegert mit ſeiner Kapelle den Abend
zu einem recht genußreichen zu machen verſtanden Der orcheſtrale
Theil des reichhaltigen Programms brachte zunächſt die von der
Wiegertſchen Kapelle mit Sicherheit ausgeſührte Sommernachtstraum
Ouverture und ſchloß mit einem Adagio von Bizet und dem reizenden
Jntermezzo Loin du bal von Gillet Als Meiſter zeigte ſich dervon früher bereits auch hier rühmlichſt bekannte Profeſſor Rappoldi
in Auffaſſung und Ausführung der beiden Violin Konzerte von E Stöhr
und Mendelsſohn Neben dieſer echten Kunſtleiſtung feſſelte die Herzen
der Hörer am meiſten Herrn Memmlers temperamentvoller Geſang
Der von der Oper her ſo beliebte Künſtler fand mit Recht auch als
Konzertſänger reichen Beifall Frau Carrie Lißner Goldſticker
ſang die Rienzi Arie mit großer Bravour und entfaltete dann wieder
in den beiden lieblichen Liedern von Laſſen eine Einfachheit des Aus
drucks und Weichheit des Tons die von Neuem bedauern ließ dirs
ſchätzenswerthe Talent unſerer Bühne nicht erhalten zu ſehen Herrn
Uttner brachte uns zuerſt die uns von der Vühne her bereits bekannte
Arie aus der Entführung mit der Wahl der beiden herrlichen Lieder
von Schumann und Schubert hatte er jedoch nicht das ſeiner Jndi
vidualität Angemeſſene getroffen

Vom Sternenhimmel Von den Planeten erfreuen uns im
gegenwärtigen Monat mit ihrem Glanze zunächſt Merkur als Abend
ſtern Leicht bemerkbar iſt derſelbe freilich nicht da er in der Abend
dämmerung ſteht Venus die wir kürzlich noch als Abendſtern
ſahen erſcheint als Morgenſtern und kann zu Ende Mai am öſtlichen
Himmel bei einbrechender Morgendämmerung beobachtet werden Ju
piter iſt abgeſehen von Venus der hellſte Stern und an ſeinen
röthlich gelben Licht leicht zu erkennen Er ſteht gegen Morgen an
ſüdweſtlichen S Weniger hell als er aber noch immer als
Stern erſter Größe leuchtet Saturn welcher in der Pähe des Re
gulus ſteht Sein Untergang erfolgt zur Zeit bald nach Mitternacht

Ehrenvoller Auftrag Dem Ingenieur Pfeffer hier iſt die
Ausführung der Vorarbeiten für eine Schwemmkanaliſation und Waſſer
werk in Spandau übertragen worden

Zur Warnung Jetzt wo draußen Alles in voller Blüthe
ſteht machen wir auf die giftigen Eigenſchaften des Goldregens
Cytiſus Laburnum aufmerkſam welcher ſchon ſo manchem Kinde

das einen Zweig oder eine der prächtigen Blüthen in den Mund
nahm böſe Leiden verurſachte Beſonders die Samen ſind giftig denn
ſie enthalter ein heftiges purgirendes und krbrechen erregendes Alka
loid das Cytiſin das ſelbſt den Tod herbeiführen kann

Beachtenswerth Alljährlich ſtellt ſich der Uebelſtand heraus
daß zur Zeit der Baumblüthe Blüthenzweige von den Bäumen und
Sträuchern gebrochen die Aecker und Wieſen unbefugter Weiſe betreten
werden c Dergleichen Gebahren wird nach S 303 des Reichsftraf
geſetzbuches mit Eieldſtrafe bis zu 1000 Mark oder mit Gefängniß bie
zu 2 Jahren beſtraft Ebenſo iſt das unbefugte Betreten von Gärker
und Weinbergen oder von Wieſen und beſtellten Aeckern vor beendeten
Ernte oder ſolcher Aecker Wieſen und Schonungen welche mit einen
Einfriedigung verſehen ſind oder deren Betreten durch Warnungszeichen
unterſagt iſt nach 5 368 9 deſſelben Geſetzhuches mit Geldſtrafe bie
zu 60 Mark oder mit Haft bis zu 14 Tagen bredacht

Reichshallen Jn dem neuen geſchmackvoll eingerichteten und
ſehr tüchtig bewirthſchafteten Vergnügungslocale fand geſtern ein
carnevaliſtiſches Freiconcert ſtatt welches ſowohl durch di
Leiſtungen des Orcheſters als auch durch die Vorträge eines Komikers
allgemeinen Reifall hervorrief

J Goldene Hochzeit Am Sonntag feierte in dem benachbarten
Dorfe Döllnitz der Altſitzer Schenke mit ſeiner Gattin die golden
Hochzeit Se Majeſtät der Kaiſer ließ den Jubilaren die goldene
Ehejubiläumsmedaille überreichen

Concurs Eräffunng Ueber das Vermögen der unverehe
lichten Johanna Landsberg zu Halle a S Steinſtr 66
iſt ſeitens des Kgl Amtsgerichts am 6 d Wts das Concurs Verfahren
eröffnel und der Jnſpecnt Eduard Penſchel zum Toncursverwalkes
ernannt worden

Schleſiſche Manrer Geſtern follten auf dem hieſigen Bahn
hofe eine große Anzahl Maurergeſellen von den Arbeitgebern verſchrie
ben etntreffen um hier zu arbeiten Es frofrn aber nur etwas übe
20 Mann ein Zahlreiche Arbeitgeber hatten ſich auf dem Perron einge
funden um die Geſellen ſogleich in Empfang zu nehmen

Zucker Raffinerie Der bisherige Director dieſes Etabliſſe
ments Herr Ph Hagen legt mit dem 1 Januar 1880 ſein Amt aus
Gefundheitsrückſichten nieder Dem Aufſichtsrath und dem Vorfton
iſt es gelungen Herrn Dr Edmund von Lippmann z Z in
Roſitz bei Altenburg eine ſehr geſchätzte Kraft für die vacant werdende
Stelle zu gewinnen

b Abgelehnte Fährconzeſſion Für die vom Fiſchermeiſter
Köker geplante Anlage einer Fähre zwiſchen dem diesſeitigen Uferund der Peißnitz ſt durch die Kgl Waſſerbau Jnſpektion
die nachgeſuchte Konzrſſion verſagt worden weil durch eine ſolche An

d die Kettenſchifffahrt mehr oder weniger beeinträchtigt werden
würde

V Unfälle Jn einem Steinbruche bei Hohenthurm ver
unglückte vorgeſtern der Arbeiter H von hier indem er mit einer
Partie unter ſeinen Füßen ins Rutſchen gerathenen Gerölles mehrere
Meter hoch von einer Felſenwand herab ſtürzte wobei er am Kopfe
nicht unerheblich verletzt wurde Der Mann mußte ärztliche Hilfe in
Anſpruch nehmen Die ſechsjährige Tochter des Arbeiters Sch von
hier kam dieſer Tage beim Spielen ſo unglücklich zu Falle daß ſie
einen Schlüſſelbeinbruch erlitt

V Gefährliches Spielzeng Unter den vielfachen Spielen
mit welchen ſich unſere heutige Jugend auf allen öffentlichen Straßen
und Plätzen die Zeit zu vertreiben ſucht hat ſich neben dem unheil
vollen Katapult unter der harmloſen Bezeichnung Muckenſpiel
ein nicht weniger folgenſchwerer Unfug bei der Jugend eingeführt Ein
einfaches Brettchen über einen als Stützpunkt dienenden Stein oder
dergleichen gelegt wird auf dem einen Ende mit irgend einem Gegen
ſtande beſchwert der durch einen auf das andere Ende ausgeführten
Schlag haushoch emvor geſchleudert wird das iſt die einfache Kon
ſtruktion des Geſchützes mittelſt welchem auch bereits wie uns aus
Cöthen geſchrieben wird ein beklagenswerther Unfall herbeigeführt
worden iſt Dort wurde die achtjährige Tochter des Sattlers B durch
ein aus einem ſpitzen hölzernen Bolzen beſtehendes Geſchoß am rechten
Auge ſo erheblich verwundet daß das Augenlicht bald darauf ſchwand
und das Kind in Folge deſſen der hieſigen Augenklinik zugeführt
werden mußte Eltern und Vormünder aber möge dieſer beklagens
werthe Fall veranlaſſen ihren Pflegebefohlenen den Gebrauch jenes
gefährlichen Spielzeuges guf das Nachdrücklichſte zu verbieten

Frecher Einbruch Jn dem Comtoir eines größeren an der
Magdeburgerſtraße gelegenen Geſchäftes wurde vorvergangene

9 Mat
Nacht in der frechſten Weiſe eingebrochen Die Diebe hatten ſämmt
liche Pulte erbrochen und Alles durcheinander gewühlt Auch war es
ihnen gelungen die Thür des eiſernen Geld ſchrankes mit größter
Gewalt aufzuſprengen jedoch leiſtete glücklicher Weiſe der Treſor
ihren energiſchen Angriffen deren Spuren deutlich zu erkennen waren
Widerſtand ſodaß der eigentliche Zweck ihres Einbruches vereitelt
wurde An Werthſachen haben ſie nur für etwa 6 Mark Brief
marken erbeutet wofür ſie aus Verſehen oder Galgenhumor nicht
weniger als 30 Stück Dietriche zurückließen

Einbruch Wie uns mitgetheilt wird ſind in einem Grundſtück
der Hermannſtraße Diebe in eine Wohnſtube eingeſtiegen und haben
den Kleiderſchrank erbrochen Am weiteren Vordringen wurden ſie
durch eine verſchloſſene Thür behindert ihre ganze Beute beſtand in
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ein Paar Schlafſchuhen
Auch ein Pflegevater Auf einer Vergnügungstour

welche ein Pflegevater mit ſeiner 13jährigen Pflegebefohlenen unter
nahm ſoll wie wir erfahren derſelbe dem Mädchen Gewalt ange
than haben

Aus Kah und Fern
A Löbejün 6 Mai Lutherfeſtfſpiel in Gottgau

Die Gottgauer Feſttage ſind eröffnet War das am Sonnabend Abend
ein hübſches Bild als von allen Seiten von nah und fern die Schulen
herbeizogen Und welch freudige Theilnahme weckte es als ſie nach
gehabfem Genuß geiſtliche Volkslieder ſingend in die mondhelle Maien
nacht hinauszogen Leider kamen viel mehr Kinder als angemeldet
waren ſodaß die unſerigen wieder nach Hauſe geſchickt werden mußten
was nicht ohne Thränen abging Dieſelben ſind aber bereits heute
Abend durch eine eingelegte Aufführung getrocknet worden

Döllnitz i Aue 6 Mai Goldene Hochzeit Geſtern
feierte der Altfitzer Gottfried Schenke mtt ſeiner Ehefrau unter
zahlreicher Betheiligung der Gemeinde ſeine goldene Hochzeit Se
Majeſtät der Kaiſer ließ dem Jubelpaare durch Herrn Paſtor Hacht
mann die ſilberne Ehejubiläaums Medaille überreichen Von mehreren
Gemeindemitgliedern wurde ihm eine ſchöne Bibel geſchenkt

Eisteben 7 Mai Fahnenweihe Der Verein ehema
liger Artillerie zu Eisleben wird am Sonntag den 26 d Mts ſein
Fahnenweihfeſt feiern aus welchem Anlaß zahlreiche Einladungen an
die nächftgelegenen Vereine ergangen ſind Pathenverein iſt der
Verein ehemaliger Artillerie zu Halle

Merſeburg 7 Mai Ein gefährlicher Menſch Jn
dem benachbarten Netzſchkau beim Gutsbeſitzer Günther erſchien
zeſtern Vormittag ein ſogenannter armer Reiſender und fragte nach

Die allein anweſende Frau Günther erwiderte daß
ihr Mann auf dem Felde ſei Hierauf bat der Fremde um ein Glas
Waſſer Bereitwillig ſtieg die Frau die Haustreppe hinunter um an
dem vor dem Hauſe befindlichen Brunnen ein Glas Waſſer zu holen
Noch bevor ſie jedoch die unterſte Stufe der Treppe erreicht hatte warf
ihr der Strolch von hinten einen Strick mit einer Schlinge über den
Kopf zog an und ſuchte die etwas ſchwächliche Frau die Treppe hinauf
zu ziehen Auf das Geſchrei der Frau kam ihre Mutter herbei Kaum
hatte der Menſch die alte Frau erblickt als er ſein erſtes Opfer losließ
und über die ältere Frau herfiel und ſie in eine an dem Hauſe befind
liche Jauchengrube warf Jnzwiſchen war aber der Vorgang in der
Nachbarſchaft bemerkt worden Man rief einige Männer vom Felde
herbei welche den inzwiſchen Entflohenen einholten und in Sicherheit
brochten um ihn ſpäter nach Merſeburg abzuführen Hierzu kam
es jedoch nicht da ſich der Menſch noch vor ſeiner Abführung erhängthatte Ueber ſeine Perſönlichkeit konnte bis jetzt noch nichts ſeſtgeſtellt

werden

Arnſtadt 7 Mai Schändlicher Rache gakt Kürzlich
wurde hier eine Amme verhaftet welche ſich in Folge Kündigun rDienſtes dadurch an ihrer Dienſtherrſchaft zu rächen verſuchte da ſie

der für ihren Pflegling beſtimmten Milch Phosphor und Petroleum
beimiſchte Glücklicher Weiſe erkannte die Mutter an dem intenſiven
Geruche noch rechtzeitig die Beimiſchung welche dem Kinde jedenfalls
das Leben gekoſtet haben würde

Koburg 7 Mai Gegen die Concurrenz des Con
ſum Vereins Eine größere Zahl von Kaufleuten T ſich hier
zu der Maßregel vereinigt ihren Kunden bei Baarzahlung den gleichen
Betrag in Marken zurückzuzahlen und ſpäter die Marken mit 5 Mark
von je I Mark wieder zurückzukaufen Man pefft hierdurch die
Concurrenz der Confumvereine abzuſchwächen und andererſeits das
kaufende Publikum zur Baarzahlung anzuregenMagdeburg 7 Mai Zum Skrike Geſtern Abend fand
wie die Magdeb Ztg ſchreibt im Schloßgarten eine öffentliche
Verſammlung der Zimmerer und Maurer Magdeburgs
ſtatt zu welcher ſich enwa 250 Perſonen eingefunden hatten Der
Zimmermann Brinkmann eröffnete die Verſammlung und ertheilte
Herrn Schoch das Wort zu einer kurzen Berichterſtattung über denMaurercongreß in Halle a d S Der Bericht über dieſen Congreß

wird im Druck erſcheinen und zur Vertheilung kommen Zum Dele
girten für den vom 30 Mai bis 1 Juni ebenfalls in Halle ſtatt
findenden Zimmerercongreß wurde Herr Brinkmann gewählt Ueber
die Thätigkeit der Vertrauensleute in der Lohnfrage wurde zur Kennt
niß ebracht daß die in der vorigen Verſammlung gefaßten Beſchlüſſe
ausgeführt worden ſeien Bei der hierauf folgenden Beſprechung über
das Sammelweſen wurde aufgefordert ordentlich zu den Samm
iungen beizuſteuern damit Magdeburg nicht hinter anderen Städten
urd bietbe

k Frankfurt a 7 Mai Elektriſches Licht Unſerem Vernehmen nach hat die gemiſchte Kommiſſion von Magiſtrat
und Stadtverordneten welche die Anlage einer Centralſtation für
elektriſche Beleuchtung zu begutachten hat ſich nach langen und
ingehenden h für die Annahme der Offerte von Ganz
u Co in Vudaveft und Helios in Ködln entſchieden welche gemein
ſam dir Errichtung einer einzigen Centralſtation für die ganze
Stadt Frankfurt unter Anwendung des Wechſelſtrom Syſtems mit
Transformatoren vorſchlagen Der Antrag unterliegt der Genehmi
gung von Magiſtrat und Stadtverordneten

London 7 Mai Verſchwunden Aus Chicago wird
telegraphirt daß ein dortiger wohlbekannter iriſcher Arzt Namens
Cronin welcher am Samstag früh von zwei Perſonen abgeholt worden
war vorgeblich um Verwundeten Hilfe zu bringen ſeither verſchwunden
iſt Später wurde in der Nähe des deutſchen Friedhofs ein Koffer
voll blutgetränkter Baumwolle mit einer blutigen Haarlocke
ähnlich derjenigen Cronin s aufgefunden Cronin war ein furchtloſer
und ſtreitſüchtiger Mann er hafte viele politiſche Feinde

Vermiſchtes
Ein Stückchen mittelalterlicher Barbarei hat ſich dieſer Tage

wie aus London geſchrieben wird in dem Foreſt of Dean im Weſten
Fngzlands abgeſpielt Vier Franzoſen mit zwei Tanzbären reiſten von
Dorf zu Dor und gaben Vorſtellungen als ſich das lächerliche Ge
rücht verbreitete daß einer der Bären ein Kind aufgefreſſen habe und
ein junges Mädchen von den poſſirlichen Thieren arg verſtümmelt
worden ſei Die ganze Bevölkerung des Dorfes Bittledeau machte ſich
auf holte die wandernden Franzoſen ein etwa zweihundert mit Knüt
teln und Steinen bewaffnete Dörfler ſchlugen auf die armen Geſellen
los prügelten die Bären bewarfen die Männer und die Bären mit
Ziegelſteinen Umſonſt warfen e die Franzoſen die kein Wort Eng
liſch ſprachen auf die Kniee und flehten um Gnade einer blieb von
einem Ziegelſtein getroffen bewußtlos auf der Straße liegen einer der
Bären wurde mit Knütteln todtgeſchlagen der andere aus vielen Wun
den blutend wurde erſt geprügelt dann erſchoſſen Ein mttleidiger
Mann rettete einen der Franzoſen und zweien gelang es in den Waldentfliehen und dort ſich zu verſtecken Der Räbelsführer der raſen

uhen Dörfler ein Kneipwirth aus der Nachbarſchaft mußte mit
zwanzig Bauern vor dem Gericht für W o z
r zu hohen Geldſtra

zoſen

verantworten St
digung an die Fragund einer

für die getödteten en
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n n e v n v erfülltes Antlitz und das des jungen Mannes der hinte ig Zeit Wir werden die Zeugin rufen laſen

Jhr Fri ſeur ihr ftam immer rin mit de fromme Wittib WennS S gnte Na er Heute nugſat eunnen dhnt vin ich in Schtande und packe die ganzen JeheimnOriotnal Feuilleton des GeneralAnzeiger Wie viaß er heute ausſah uneret Verhelmiſes au Die Zeugin die 43ijährige Wittwe Bo
Vielleicht kiedte auch er und ward ebenſo getäuſcht wie wer un in den Saal gerufen und vereidigt Vorſ Nun

Von Clara Schott S Iſie Ebenſo Sir uns vorerſt hatten Sie mit dem Angeklagren ein zartes VerbaNachdruck verboten
GOnädiges Fräulein der Friſeur, meldete ein niedliches

Kammerkätzchen ihrer jungen Herrin welche im hellblauen
Kaſchemirſchlafrock mit vielen Zeitungen und Journalen um
ſich herum auf der Cauſeuſe ausgeſtreckt lag

Schon zehn Uhr fragte das Fräulein verwundert er
hob ſich gähnte leicht und begab ſich in ihr Toiletten
zimmer

Morgen erſcholl es unter den devoteſten Verbengungen
wie ſie nur Friſeure Kellner und Barbiere herausbekommen
von den Lippen eines jungen Mannes

Guten Morgen von oben herab von denen des Fräu
lein Anna Walter einer hübſchen Brünette

Die Dame war heute übel gelaunt ja ihre ſchönen Augen
hatten bereits Thränen vergoſſen über ein Unglück das nur
Leidensgenoſſinen nachzuſühlen im Stande ſind

Die verwöhnte Schöne und Erbin eines Vermögens hatte
nämlich in der letzten BVallſaiſon ihre Neigung mit dem nicht
zu mißverſtehenden Wink daß auch ihr Herz bald nachfol
gen würde einem jungen Aſſeſſor geſchenkt dieſer hatte
Männertreue obgleich bereits 14 Tage nach ſeiner Ver
ſetzung nach B verfloſſen noch nicht einmal das Verlangen
gezeigt ihr aus der Ferne einen Gruß zu ſenden

Sonſt pflegte er ihr ſtets wenn er amtlich verreiſt war
die zarteſten Gefühls und Gedankenblüthen zu ſpenden ſie
hatte ſeine Briefe dann mit Entzücken in Empfang ge
nommen und nun Sie war emvört beleidigt gedemüthigt
verrathen o ſie war das unglücklichſte Geſchöpf der Welt

Während des FFriſirens das bei ihrem üppigen Haar
wuchs etwas lange dauerte nahm Fränlein Anny gewöhnlich
ein Buch zur Hand aber heute bei ſolcher Seelenqual
leſen

So nehmen Sie ſich doch mehr in Acht Sie thun mir
ja weh Und daß Sie die Brenunſcheere nicht wieder ſo heiß

e

wie geſtern werden laſſen mein Haar wird ruinirt rief
das gnädige Fräulein dem Haarkünſtler etwas ungnädig
zu und ließ ihre dunklen Augen im Gemach umhergehen
um irgend etwas zu finden woran ſie ihren Zorn auslaſſen
Lonnte

Aber mit pedantiſcher Accnrateſſe hatte Jeanette die Zofe
Alles geordnet beim beſten Willen konnte ſie ihre Götter
Iaune nicht donnern laſſen

Ein Blick in den Spiegel hmm was hat
ſchön zu ſein

Für die Männer die heute Treue ſchwören und morgen
wieder ſchwören das heißt einer Anderen wieder
ſchwören

Doch lohnte es ſich darüber nachzudenken
Nein nicht denken ſagte ſie ſich und beſchloß andächtig

zuznſehen Wie eigentlich Locken gebrannt werden Jhr Haar
war ſehr reich und wie flink und geſchickt der junge Mann
damit umzugehen wußtel Er ließ eben ſeine Hand etwas
auf ihrem Haupt ruhen um ein widerſpenſtiges Löckchen zu
befeſtigen Was er für ſchöne Hände hatte ſo weiß und ſo
ſchlank ſchade am Arme eines Diſtinguirten hätten dieſe
einen ganz anderen Werth

Jhr Aſſeſſor hatte eigentlich ſehr unſchöne Hände bis
her hatte ſie dies gar nicht beachtet aber am Ende war das
doch auch ein Grund um weniger zu ſchwärmen

Ja bildſchöne Hände hatte der Kunſtjünger entſchieden
und er war doch ſchließlich auch ein Menſch Anny
beſchloß ihn einmal eines Blickes zu würdigen

Wieder ein Blick in den Spiegel
Weiß der Himmel ein unverſchämt hübſcher Burſch
Kohlſchwarze Augen mit einem Feuer darin ſchade

ewig ſchade
Sie bedauerte aufrichtig daß ihr dieſe nicht in dem Kopf

eines Offiziers begegnet waren und griff in faſt nervöſer Haſt
zu der ſich auf der Toilette befindlichen Lectüre für die
Jeanette regelmäßig während des Friſirens zu ſorgen hatte

Noch einmal legten ſich die kühlen ſchlanken Hände des
jungen Mannes über Anny s Stirn um die Löckchen feſt
anzudrucken und bald darauf erſcholl wieder das monotone
Morgen gnädiges Fräulein

Die Sitzung war beendet
Drunten athmete der Friſeur tief auf als ſich hinter

ihm die ſchwere Eichenthüre die zur Stratze führte ge
ſchloſſen und als er in Gedanken verſunken zu einer andern
Kundin pilgerte klopfte ihn Jemand auf die Schulter und
umſchauend erblickte er einen Collegen

Wieder im Palaſt geweſen
Komme eben von da
Liebſt Du noch das Zöfchen
Die Zofe Himmel kannſt Du es denn nicht faſſen

das Fräulein ſelbſt liebe ich liebe ſie bis zum Wahnſinn
Franz Bruderherz die ſollteſt Du ſehen Jch ſage Dir eine
richtige Fürſtin Und Augen hat ſie und eine Figur
und der Hals Wenn ich im Nacken die Löckchen brenne
geht es mir durch und durch Und Lippen Franz alle
Nächte träume ich ich hätte ſie geküßt

Du biſt verrückt mein Sohn
Za ich glaubs ſelbſt Adieu

ſte denn noch

Gnädiges Fräulein der Friſeur Wieder die ſtereotype
Redensart

Gnädiges Fräulein war heute durchaus nicht beſſer ge
Ilaunt als geſtern Der Aſſeſſor dieſer herzloſe Menſch
hatte noch immer nicht geſchrieben

Fräulein Anny hatte die ganze Nacht durchweint und als
ſie jetzt gerade ein wenig die Augen ſchließen wollte er

cheint der Friſeur Erſt wollte ſie ihn fortſchicken aberc ging nicht gut ſie mußte zur Matinée

Nun ſaß ſie wieder vor dem großen Toilettentiſch und
der runde Spiegel der darüber hing zeigte ihr gram

Als ob Frauen ſo verwunden können wie Männer
Aber was ging das ſie an Sie war ſo müde ſo

traurig ſo ſo plöslich dachte ſie nicht mehr s war
ihr das Unerhörte geſchehen die Natur forderte ihr Recht
Nachts floh ſie der Schlaf und ſentte ſich nun am Morgen
auf ihre Lider ſie war eingeſchlafen

Der hübſche Burſche hetrachtete im Spiegel die Schläferin
Wie regelmaßig ſich die Bruſt hob und ſenkte ſie ſchlief
ſo feſt Die Lippen erſchienen tantg friſch und leis ge
öſſfnet der Kopf war ihm zugewandt es ward ihm
plötzlich ſchwindlich er bekam Herzklopfen ſeine Sinne ver
wirrten ſich und ehe er zu ſich ſelbſt kam hatte er ſich
zu ihr herabgebengt und mit ſeinen Lippen ſo feurig und
ſehnſucht II die ihren berührt daß ſie jäh erwachte

Die Gnädige ſtand plötzlich mitten im Zimmer
der Burſche ganz beſchämt an der Thür

Was war denn das fragte ſie verwirrt
Gnädiges Fräulein waren eingeſchlafen

wohl geträumt haben ſtammelte er verſchämt
Eine flammende Nöthe ergoß ſich über ſie unmnthig

fuhr ſie mit der Hand über die Augen
So ich ich war müde gehen Sie Sie brauchen

nicht wiederzukommen meine Zofe wird ſpäter Jhren Platz
einnehmen

Er ging
Fräulein Anny Walter dachte noch lange über den

ſeltſamen Traum nach
d

und dürfen
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ſchienen hätte fußfällig um Verzeihung gebeten und mit
feuchten Augen Beſſernng verſprochen Sie habe ihm dann
auch nach Frauenart verziehen und in der Verſöhnungsfeier
habe er ſie zuw erſten Mal geküßt

Die Seligkeit Da fühlte ſie vlötzlich die
ſcheere zu dicht am Kovpfe es that ihr dies weh ſie er
wachte den Kuß noch auf den Lippen fühlend und vor
ihr ſtand der Friſeur

Wenn er nun anſtatt des Aſſeſſors
Aber nein nein der Gedanke war zu entſetzlich Fe konnte
ihn nicht ausdenken Könute er denn nicht ihr Ge
liebter nein nein es war unmöglich es konnte
nicht ſein er war ja nur ihr Friſeur

Geridjts Zeitung
Halle a 8 Mai Strafkam mer III Der Arbeiter

Otto Brandt von hier 1844 in Magdeburg geboren ein Menſch
der wegen vieler ſchwerer Diebſfähle bereits 21 Jahr im Zuchthaus ge
ſeſſen hatte ſich wegen einer Reihe gleicher Verbrechen zu verantworten
B wurde trotz hartnäckigen Leugnens für überführt erachtet in März
dieſes Jahrrs einem hieſigen Bäckergeſellen aus deſſen verſchloſſener
Bodenkamnmer die er gewaltſam öffnete einen Ueberzieher und eine
Taſchenuhr mit Kette ferner einem Schloſſer und einem Bahnarbeiter
nus deren gemeinfam bewohnter verſchloſſener Schlafkammer ein Paar
Stiefeln und eine Haaruhrkette endlich einer hier wohnenden Paſtor
withwe bei Gelegenheit des Bettelns ein Stoffjaquet geſtohlen zu haben
Die bei dem Angeklagten bei ſeiner Feſtnahme zum Theil vorgefundenen
Sachen wollte er von dem großen Unbekannten gekauft haben
Gemäß dem Antrage der Kgl Staatsanwaltſchaft wurde der unver
veſſerliche Menſch zu 8 Jahren Zuchthaus 10 Jahren Ehrverluſt und
Stellung unter Polizeiaufſicht verurtheilt Ein recht hoffnungsvoller
Burſche iſt der Keſſelſchniedelehrling Guſtav Friedrich aus
Schiepzig bei Halle Die eigene Mutter deſſelben die Wittwe
F von hier hatte ſich genöthigt geſehen den Strafantrag gegen den
jungen Taugenichts zu ſtellen da eine Beſſerung deſſelben nicht ein
treten wollte Erwieſenermaßen hat er ſeine Mutter zu Oecfteren unter
erſchwerenden Umſtänden um Sachen allerlei Art beſtohlen die Gegen
ſtände verſetzt oder verkauft und den Erlös in ſeinem Nutzen verwandt
Der Gerichtshof beſtrafte den Burſchen mit 6 Monaten Gefängniß
In der letzten Sitzung des Schöffengerichts kam u A ein Fall
zur Verhandlung der ſo recht von der überhandnehmenden Rohheit der
jungen arbeitsſcheuen Burſchen zeugte an denen Halle nicht arm iſt
Die Arbeiter F Müller Hugo Helmert H Schönfeld
Heinrich Hehmert R Kart K Kraft und M Pfeiffer
ſämmtlich aus dem benachbarten Giebichenſtein im Alter von 18 21
Jahren mehr oder weniger vorbeſtraft hatten ſich der Verübung
groben Unfuges und des gemeinſchaftlichen Hausfriedensbruchs in einer
dortigen Gaſtwirthſchaft ſchuldig gemacht Sie erhielten je nach ihrer
Betheiligung an dem Scandal Gefängnißſtrafen von 6 Monaten herab
bis 1 Monat außerdem noch je 1 Woche Haft Die Angeklagten be
trugen ſich nicht nur im Gerichtsſaale ſondern auch ſpäter auf der
Straße höchſt flegelhaft

Berlin 6 Mai Ach ick hab ihr ja nur uf de
Schulter geküßt und wenn man detwegen jleich Eenet mang de
Backzähne bekommt dat man Karbolz ſchießen dhut wie n Karnickel
ach Jotte doch der ſchöne Engel möchte ſich in eenen Deibel verivan
deln Mit dieſer Standrede entſchuldigte ſich der zweiundfünfzig
jährige Schuhmacher Albert Weiß als er der ſchweren Körper
verlezung angeklagt in die Anklagebank der 89 Schöffengerichtks
Abiheilung Berlin getreten war Vorſ Mit dieſer Ausrede können
Sie ſich nicht aus der einmal eingebrockten Affäire herausreißen
Sie wiſſen doch daß ſolche Unfläthigkeiten ſehr ſtreng beſtraft werden
müſſen Angekl Werß ick janz jenau dat man detwegen ver
denuncirt wird Bei mich war et aber janz anders Jck küßte ihr aus
Liebe An wenn ſie jeſchrieen hab ick denn Schuld daran Vorſ

Sie ſcheinen eine ſonderbare Auffaſſung zu haben das Gericht
denkt in dieſer Beziehung ganz anders Wie ich aus den Akten er
ſehe ſind Sie bereits wegen einer ſolchen Sache vorbeſtraft
Angekl Ja wegen ſo wat Aehnlichet nur mit den Unterſchied dat
et dunnemals een junget Mächen jeweſen Vorſ Dann müſſen
Sie heute wirklich ſtrenger beſtraft werden denn durch Jhre zweifel
haften Galanterien werden nicht blos junge Mädchen ſondern auch
ältere Frauen beläſtigt Angekl O bitte Herr Jerichtshof ver
ſchreiben Sie mir detwegen milde Umſtände weil ick an de Volle n
damals jewiſſermaßen Brautleute ſind dhaten un ick quaſi
det Recht in mich fühlte ihr küſſen zu dürfen Vorſ So diefe
Ausrede haben Sie ja noch gar nicht vorgebracht Brautleute
waren Sie Angekl Nanu Wundert Jhnen det Jlooben
Sie vielleicht bei Albert Weiß n is et mit de Liebe ſchen alle Vorſ
Jch habe keine Veranlaſſung die Frage zu beantworten Nach den

Akten ſteht nur ſo viel feſt daß Sie eine wenn auch Jhnen bekannte
ſo doch vollſtändig fernſtehende Perſon beläſtigt haben Darüber hat ſich
zwiſchen der Frau und Jhnen ein Streit entſponnen in welchem Sie dieſelbe
mit einem Housſchlüſſel u Boden geſchlagen Sie werden doch das nicht
jeugnen Angetl Jewiß janz entſchieden Jck finde überhaupt feene Worte
nich wie ein Frau die mit mir nachweislich pouſſiren dhat ſo eenen
Klimbim heraufbeſchwören kann det ick ihr jehauen habe kann ick

Brenn

freilich ich trügnen aber ig war wie Zeugen beweiſen in Nothwehr
Vorſ So in Nothweht auch noch Ach ſehe mit Jhnen ver
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niß Zeugin die Hände über den Kopf pammenſchlagend
en zartet Verhältniß Jck mit ihm Jott bewahre mir for de
inde Zartet Verhältniß wo man alle Tage ſeine Senge kriegt
Ungeklagter Alſo nich jut D dhatſt Du mir
Spandauer Bock aus Langeiv n Vorſitzender
Zeugin So das nennen Die kein Verhbälimif Ji das
vns der Angrklagte ſagt getußt Ange ae
Und wie Jck ſage Junen Herr an mächttg

itzender zum Angeklagten Schorigen Sie zut Zeugin
jeraus mit der Wahrheit Die haben geſchworen Zeugin b
ihr Heſicht erröthend unterm Torchent Ja aber nich
Liebe Jck wollte ihm nniren von wegen det warm
Abendbrod Angeklagter wäüthend Wat desbalb Dunnert
warum hab ick nich mit n jroßen Schluüuſſel mang jewichſt O J
heiliger Bimham Jawohl ick hatte ſo eene blaſſe Ahnung wie n
die liebte Jck bin der jrößte Eſel uf Jottes Erdboden Vor
Angeklagter ſind Sie denn hier allein Wenn Sie ſich nicht anſtän

hetragrn nehme ich Sie in eine ſofortige Ordnungsſtrafe Ang
Och jut Nu is mich ſchon Allens eenjal Vorſ Alſo Zeug

Sir veſtreiten es ganz entſchieden daß Sie mit Weiß ein intimes
hältniß hatten Zeugin Ja woll jlooben Sie ick hätt
ſonſt angezeigt Aber wenn ick uf der Schtraße iwerfallen werd
ſoll ick mir det als ehrliche Frau jefallen laſſen Jck haute ihm Cen
mit s Paraplü runter und auf det hin hat er mir geſchlagen
ick drei Wochen in t Krankenhaus lag Vorſ zum Angekl
was ſagen Sie jetzt Angell Dat ick wenn Se mir jetzt nich n
Umſtände verſchreiben an de janze Gerechtigkeit verzweifeln
Sonſt hab ick keene Worte nich O Jotte doch wat bin ick for
Eſel jeweſen Jck jloobte Sie liebte mir und nu kommt s ra
dat die janze Kuüſſerei nur von wegen det warme Abendrod ſind d
d t 94 rO ick
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Jn Anbetracht der Sachlage wurde dem Angeklagten de
außer wegen des bereits angegebenen groben Unfugs ſonſt noch keine
lei Strafen erlitten nur eine Geldſtrafe von 30 Mark auferlegt

Sport
Mannheim 7 Mai Bei dem geſtrigen Rennen ereignet

ich leider ein ſchwerer Anglücksfall Lieut Jaeckel
Leibdragonerregiment zu Karlsruhe ſtürzte beim Troſt Hürden Ren
vom Pferde und erlitt eine ſchwere Gehirnerſchütterung
welcher er heute Dienstag geſtorben iſt

Luſtige Ecke
Der ſchlaue Kapitän Kapitän X nebſt Familie beſuchte ſein

alten Freund Profeſſor B zum Thee Während alle anderen
Theetiſch ſaßen befand ſich der Kapitän nebſt den beiden Söhnen d
Profeſſors am Skattiſch

Z Wünſchen Sie Rum zum Thee Herr Kapitän
Hausfraut

Ein wenig wenn ich bitten darf
Die Hausfrau goſſ einen Fingerhut Rum in den Thee des Ka

pitäns Dieſer koſtete und ſchnitt ein erbärmliches Geſicht Plötzlit
rief er laut

Noch einmal Rum
Erſchrocken eilte die Frau

ſtarke Doſis Rum in den Thee

fragte

rofeſſorin herbei und goſſ eine re
es Kapitäns

Aber meine Gnädigſte, ſagte dieſer das Noch einmal rum
hezog ſich ja nur auf den Skat

Ach dann verzeihen Sie ich bringe Jhnen gleich andere
Thee

Um Gotteswillen nicht
HNein dieſer Kapitän iſt doch ſonderbar dachte die Frau Pro

feſſorin weggehend D Wespen
Telegramme und letzte Nachrichten

Leipzig 8 Mai Das Ende einer Liebestragödi
Dieſer Tage wurden hier in der Elſter die Leichen eines Solda
ten und einer Fabrikarbeiterin aufgefunden Beide hatten eit
Verhältniß mit einander gehabt welches ſich in der letzten Zeit jedo
in Folge der Weigerung des Mädchens gelockert hatte Die näherer
Umſtände unter denen Beide das Leben verloren dürften niemal
aufgeklärt werden

Kiel 7 Mai Der Kaiſer hat heute Abend 10 Uhr 40 Min
mittelſt Extrazuges die Rückreiſe nach Berlin angetreten

Der Strike im Kohlenrevier
Dortmund 7 Mai Die Strikebewegung umfaßt augenblicklis

faſt alle Zechen der Reviere Gelſenkirchen Herne und Recklinghaufent

nur auf einzelnen Schächten wird noch gearbeitet Die Forderung
der Bergleute ſind Abſchaffung der Ueberſchichten Wiedereinrechnune
der Ein und Ausfahrt in die Grube in die achtſtündige Schicht
pCt Lohnerhöhung Die Zechenverwaltungen verhbalten ſich theil
vollſtändig theils in Beziehung auf die Schichtkürzung ablehnend ſe
daß ein Ende noch nicht abzuſehen iſt nur mangelt den Bergleutet
jede Organiſation Ob die übrigen Theile der Kreiſe Bochum dis
Kreiſe Hattingen Eſſen Dortmund Hörde u ſ w in Mitteidenſchaft
gezogen werden ſteht noch dahin wahrſcheinlich wird es dem Komite
der Bergleute gelingen in dieſen Kreiſen die Arbeitseinſtellung bis
zum 2 Juni zurückzuhalten und dann eine vergleichsweiſe Regelun
anzubahnen Ruheſtörungen ſind nicht mehr vorgekommen

k Gelſenkirchen 8 Mai 12 Uhr Mittags Privattelegramm
des General Anzeiger Der Strike dehnte ſich heute auf das
Bochumer theilweiſe auch auf das Eſſener Revier aus In etwa 30 Zeche
wird nicht gearbeitet Durch Kohlenmangel ſind viele Werke ſtillgeleg
worden wodurch die Zahl der Arbeitsloſen bedeutend ſteigt Heut
morgen rückten weitere Militärabtheilungen in das Strike
revier ab

London 7 Mai Wie die geſtrige Times aus Sanſiba
meldet wurde daſelbſt vorgeſtern bei einer Sauferei drunken brawl
ein deutſcher Matroſe von Eingeborenen verwundet Um ihr
und das deutſche Konſulat vor der Wuth des Pöbels zu ſchützen landet
die Kreuzerfregatte Leipzig eine Abtheilung Marineſoldaten

Paris 7 Mai Das Ausſtellungskomitee tritt heut
zuſammen um die Schließung der Ausſtellung am Abend fü
eine Woche mindeſtens anzuordnen Der Schaden welchen die Menſchen
menge geſtern anrichtete überſteigt 150 000 Fres

Graf Tolſtoi r
V Petersburg 7 Mai Abends 7 Uhr Privat

telegramm des General Anzeiger Der Minifter de
Jnnern Graf Tolſtoi iſt heute Nachmittag 4 h
geſtorben

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 9 Mai

Wolkiges bis halbheiteres ziemlich warmes Wetter ohn
erhebliche Niederſchläge
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ſender ſchildert ſind Jm Vordergrunde der Eiffelthurm ähnlich einem un j W 9043 144 320 72 417 781 706 79 809 14 78 10905 96 315 473 653 61 700 65 884 910 83
do geheuren Triumphbogen durch ſeine gigantiſchen Bögen erblickt man 10368 438 63s 99 150 722 44 814 91 998 11019 39 261 345 52 73 150 110001 48 122 249 347 61 479 81 576 741 826 56 111053 77 109 81 200 257

lnge ar die große Kuppel des Palaſtes der verſchiedenen Ausſtellungen rechts 12033 153 267 850 660 893 18202 68 t 180 67 S 67 63 71 97 346 606 611 761 848 935 87 112054 108 264 a 48
nd links den Park umfaſſend der Palaſt der ſchönen Künſte der l Z W 75 64 70318 944 113190 322 526 87 648 808 114031 104 08 12 60 462 525 70 98 709 10

und 4 g W Weh t 66 70 W 464 501 40 800 63 16031 63 65 127 356 97 446 300 510 7 43 54 690 712 15 90 115014 116 26 52 226 82 150 360 68 80 150 91 433 56 522 646 735 48u Palaſt der freien Künſte mit ihren 54 Meter hohen Kuvpeln In Se 17007 37 62 104 7 22 428 572 76 622 87 703 150 48 18092 419 27 552 655 S 85 922 25 68 11609 166 76 516 78 704 24 33 82 38 117062 65 S 156 472
Ugin er Mitte zwiſchen Blumen und Sträuchern die monumentalen Spring 76 705 945 19008 7 154 80 347 65 424 70 578 750 840 657 65 728 870 99 955 118049 231 551 88 646 779 838 935 41 59 99 119027 120

p brunnen und dazwiſchen überall ortentalifche Paläſte Pavitlons Kiel 20314 43 300 65 79 868 200 71 21053 93 349 83 47 515 29 e7 708 827 36 51 243 72 27 56 150 s 69 a13
det war halb verſteckt durch das Laub Wenn die Sonne anf dieſe Gebäude 51 911 22009 150 163 237 61 68 430 5 67 23052 195 333 54 509 20091 108 86 95 345 418 796 98 892 121016 51 220 159 341 438 558 635u 430 52 522 67 91 864 1 1Dunne t ihr Licht wirft ſo iſt der Eindruck ein packender man glaubt nur 26 641 707 8053 66 997 24902 8 90 181 82 95 325 418 79 150 644 57 150 824 63 725 309 83 897 939 81 122004 12 242 55 304 25 41 401 es 881 633 52 74 701
t O T Gold Silber und Edelſteinc bedeckten die Kuppeln entzückt und be 25017 150 35 167 76 227 300 325 60 435 501 86 670 86 83 79 814 75 88 926 72 830 909 21 38 123088 113 J 99 419 531 765 893 942 48 124008 193 227 3165
g wie wundern s Auge auf dieſem herrlichen Schauſpiel 26145 341 98 445 58 535 644 45 63 8N 27101 52 350 57 598 725 834 44 221 28173 72 444 537 630 48 64 722 89 80 935 80 125166 703 33 74 994 126072 264
e Vor Betreten den Boden der Ausſtellung und ſuchen wir uns in j W 75 e W lI50 766 908 68 29054 319 422 688 763 65 982 83 70 327 792 785 150 825 950 127081 153 569 83 662 808 60 128077 104 470 620

7 h a 2 v r z 7 D ß 2 95anſtt dieſer Maſſe von Gebäuden zu orientiren Da wird es am Beſten 4 wen 526 41 659 69 74 88 31019 61 501 17 69 Klgg 759 o D o W es 14 125 20200 282 333 1901 063 90839
ng ſein den Eiſſelthurm der ſich ſo ziemlich in der Mitte der Ausſtellung S o e e n W a T v en 900 132144 274 311 92 434 51 97 634 133171 222 70 91 331 34 709 893 134083

ſo Zeu befindet als Ausgangspunkt unſeres Rundganges zu nehmen und die 400 8 10 36135 85 414 592 653 786 93 847 37213 9 35 95 819 35057 198 310 s 318 656 68 720 135060 150 70 5 217 309 413 20 90 653 186018s 33 545
itimes Gebäude nach ihrer Lage zum Eiffelthurm u beſtimmen Thun wir 450 588 300 639 719 150 77 819 40 39000 15 20 222 472 561 601 728 40 883 93 656 40 818 200 137015 34 92 489 547 150 626 93 138103 11 58 305 41 513
k hätt dies ſo iſt der Plan der Ausſtellung folgender 1 Bauten die ſich vor 40008 150 116 230 359 77 754 923 96 41105 10 381 428 33 601 6 52 66 75 701 845 89 208 17 24 71 139078 97 246 84 348 M 472 77 870
n werd dem Eiffelthurm befinden 7 u dw z e r m a 140036 300 177 300 38 409 44 65 528 73 601 58 77 150 801 141008 87 173eſinden S 720 892 42071 174 201 55 812 49 48071 86 347 407 66 608 6s 7309 58 72 80 45 61 69 97 519 71 200 85 781 150 953 S 142051 88 192 210 45 150 82 36
e ihn Da erblicken wir ein merkwürdiges Schauſpiel es wird uns daſelbſt 988 44105 15 57 287 318 99 462 67 544 650 70 300 735 93 927 32 51 450013 73 Z 2 517 753 z s s 143142 365 423 70 583 633 144465 70 S 614
lagen die Geſchichte der menſchlichen Behauſung vo eführt von ihren Ur 123 48 273 362 150 731 72 993 4007 144 6 T7 474 7 770 a 45 47011 v s86 W Se 145013 150 o1 106 72 403 46 s14 28 5 886 140i63 88

Nu anfängen bis zu den heutigen Tagen außerdem Kird uns auch gezeigt S W a 97 482 521 e 844 55 85 14 103 244 45 49 344 702 86 887 56 S 362 505 615 150 807 920 26 147011 800 13 85 102 33 298 97 150 330
nich en wie die einzelnen Völker jetzt wohnen da ſeben wir zuerſt die Zufluchts Ang a 45 i 2 875 744 58 W z W W 28 82 773 865 939 148095 215 530 734 57 8 838 149024 229 68 507 651
feln dhr ſtätten der Urmenſchen unter Felſen die Htlen der Troglodyren die m e ö a e R e n mick fo Hütten aus der Vroncezeit die aſſyriſchen egyptiſchen phöniciſchen Ge 12 90 e h r r 150227 42 70 364 150 414 26 744 804 86 151074 179 86 827 403 40 621 788
imt s ra häude das römiſche und griechiſche Haus die mittelalterliche Wohnung 05084 140 74 212 19 69 374 87 432 99 54 641 89 790 Se W ar 55 e 94 e h r J e e e u er
ſind i licher ſich der Ehrenſalon des Präſid der R ik befindet v i an 2 923 154054 276 376 425 84 528 46 754 58 847 85 155055 100 210 80 350 455 548h in welcher ſich der hren alon de Präſid enten der epublik befinden 150 438 41 91 96 797 86 814 55 70 150 25 221 570920 27 34 42 118 243 333 J 76 675 700 4 66 939 49 93 156129 32 227 304 75 88 431 685 776 901 157916

klagten de vird auch japaneſiſche chineſiſche und indiſche Häuſer und Hütten er 404 40 537 51 619 714 58 66 902 38 58006 13 88 107 248 61 302 442 554 925 59 e e 788 889 92 15816 78 165 225 326 56 88 ch 334 712 908
noch keine lickt man Die meiſten dieſer Häuſer werden von Mitgliedern der 659084 94 V 16 23 883 432 87 726 62 W 85 75 85 159197 252 7 389 594 633 906 57 5 W

re t M3 9 9 8 a C l J 9rlegt etreſſenden Völterſtämme bewohnt und von Gärten umgeben die mit 60007 i 210 432 559 769 838 917 61006 189 230 150 470 552 610 11 78 160468 766 903 S 923 161042 105 34 235 505 602 36 731 908 1621
en charakteriſtiſchen Pflanzen jener Länder bebaut ſind Jn einer 620558 132 411 558 610 11 813 28 901 63055 175 893 99 487 704 28 987 64138 234 366 963 16303 45 88 94 302 34 S7 91 548 747 838 164110 65 93 216 20 25 77
Stunde kann man in dieſem Winkel des MWarsfeldes die Reiſe um die 360 414 22 62 770 954 85009 S7 61 187 801 601 57 200 957 64137 638 160 67 g 165053 86 113 15 345 667 78 932 166071 91 299 531 60 646 53 W 719 819
rde machen 7 en 1 81 52 454 641 750 55 838 42 8806 116 55 26 446 56 619 21 87 90 W 59 187120 47 76 78 322 33 496 618 725 847 168079 208 309 88 419 86

n ereignet 2 Rechts vom Eiffelthurm Hier befinden ſich die Ausſtellungs 75 l We 400 88 150 290 49 421 62 855 800 W 724 300 881 86 954 78 150 169309 50 599 150 67 627 75 822 41
S ghäude der orientaliſchen Staaten Meriko s und der ſüd und mittel s r 20 233 883 461 524 89 718 61t 920 us0 1027 57 173 75 99 55 170010 83 167 256 300 82 429 559 96 693 171290 335 49 548 52 740 933

den RNen arerikaniſchen Länder Da wird die Aufmerkſamkeit zuerſt auf den i 18 73 5 S 10 20 57 2 372 48 3 29 230 e 172442 49 592 937 41 86 173 G 208 35 40 6057 818 e 1
tung Asſtellungspalaſt Mexriko s gelenkt in welchem ſich ein großartiges 82 7 201 16 25 61 T 15 35 75165 S a 32 328 458 63 504 81 190 706 60 841 98 20 S 17500 14 42 18 150 321 63ahäol es Ruſeun bein Dann dachdem h 5 89 7010 64 320 B 89 420 569 670 s s 27178 256 655 741 88 918 24 176901 46 St 151 75 307 S7 401 150 28 150 d

awhäologiſches Muſenm befindet Nachdem man raſch an den 810 428 610 79 793 841 78068 146 53 54 91 322 66 K3 507 616 713 85 839 98 959 61 719 33 930 177027 71 83 203 56 322 401 24 31 573 645 727 49 83 72 178034 189
Asſtellungsgebäuden Bolivias Perus Urugugavs und der anderen 75 70092 500 53 625 701
kleien amerikaniſchen Republiken vorübergeſchritten iſt gelangt man
zu großen indiſchen Pavillon der alle Produkte des Orients enthält
no beſehen wir flüchtig den chineſiſchen Pavillon den marrokkaniſchen

80059 335 462 608 700 26 88 150 80 81 90 847 81053 148 G A 259 334
51 531 66 688 68 74 424 59 837 78 916 82121 26 54 87 O 45 392 474 539 78 613

244 61 312 150 411 12 562 801 17
180014 139 310 W 45 86 S7 814

766 A

179168 452 535 6314 743 57 814 890 87 931

181035 85 148 201 35 388 90 446 55 93 551
182125 85 276 313 27 57 424 82 542 611 200 39 80 155 765 829 909

nderen 17 85 54 930 33 91 83143 98 235 69 72 333 831 84102 258 307 47 418 55 533 94 183048 187 98 300 368 699 754 842 66 W 150 184008 82 121 300 94
Söhnen zaſt das rumäniſche Reſtaurant und dann haben wir einen der 82 635 76 724 852 71 995 300 85019 44 201 66 440 501 61 73 663 846 48 918 7 344 488 548 69 74 80 628 85 8 743 919 87 185027 65 105 76 29 49 403 75

dnen Glizpunkte der Ausſtellung erreicht nämlich die egyptiſche Ausſtellung 7597 210 218 19 69 410 502 7 612 84 18 52002 7 193 386 150 26 616 7590 61 a e n JDielbe bedeckt einen Fläche on 3 un er 496 150 544 64 75 59 63 937 75 88108 234 48 352 80 408 24 45 550 150 657 08 42 577 892 969 73 80 150 188079 97 68 63 625 66 70 M 708 82 500 M 885fragte Dielbe bedeckt einen Flächenraum von 3000 Quadratmetern hier iſt n 900 49 89191 247 487 91 585 85 610 76 721 c 199265 384 409 509 709 66 875
re all egyptiſch Es befindet ſich daſelbſt die egyptiſche Straße Eine e e 4 g egenie Nachahmung einer der Hauptſtraßen Kairos mit ihren Läden

e des 9 mithren Cafés und mit einem prachtvollen Minaret Dieſe Straße I Ziehung der 2 Klaſſe 180 Kgl Prenß Folkerie 22103 4012 Sic so 750 570 20 12 94107 885 45 e S
t e iſt n 200 Eagyptern bewohnt Muſiker Tänzer c 9085 5333 150 68 552 871 85 926 46 960074 256 84 98 364 424 625 707 831 65S P 8 ker Lanzer Nur die Gewinne über 105 M ſind den betreffenden Nummern in Klamwern beigefügt 904 95 9768 500 233 317 456 567 605 13 930 98004 34 44 126 75

Links vom Eiffelthurm Hier befinden ſich die Ausſtellungs Ohne Gewshr 62 474 85 515 604 707 13 804 59 95 150 99144 S 201 50 73 999Gehide der kleineren Stagaten wie Norwegen Schweden ferner das 7 Mai 139 uochmitt 100i53 84 s 359 492 00 98 706 87 845 1010i2 203 576 42 50 99 597
i eine Theer der Volies Parisionnos ein Theater deſſen Wände ganz Nai 1889 nachmittags 66 685 S S7 150 925 102062 91 182 807 16 31 445 74 606 75 88 93 708 S7 528

ausiſen beſtehen als Muſter eines unverbrennbaren Theaters dann 06 17 645 46 744 800 928 1376 618 37 300 50 64 824 907 55 2080 180 66 103164 74 S 200 48 570 718 200 800 978 83 104355 678 784 999 45 905
mal der awwillon der Telephon Geſellſchaft wo man die Vorſtellungen der 815 46 525 68 794 916 3154 300 340 80 482 511 37 58 720 866 4048 54 75 121 217 1053211 821 489 585 8907 89 88 949 106017 80 172 234 429 698 760 150 99 851

mal rum Opeund der Komiſchen Oper wird anhören können endlich der bel l 644 46 755 94 87 200 5000 170 454 630 745 150 984 6358 484 535 884 S 107016 123 217 50 88 434 678 768 881 856 58 68 108012 340 150 633
iſchPavill d eine Reihe von kleineren Ausſte ggebz 44 7018 534 88 58 79 417 52 811 34 927 8277 78 358 34 439 47 548 66 72 641 781 88 39 742 67 77 874 99 905 109116 236 71 93 393 412 21 502 8 75 78 150 628 839

ch and r avillon und eine Reihe von kleineren Ausſtellungsgebäuden S vor 447 300 91 641 52 714 67 987

d 2 d J e c g 3 2 dtie J J kei 10029 78 216 473 782 98 808 200 7 10 832 11072 258 59 475 863 661 1500 110016 309 53 865 41 595 7 713 80 82 W 111087 70 129 82 221 826 150
der em Eiffelthurm Hier enken wir die Aufmerkſam eit 7381 150 84 S57 12011 200 31 182 364 467 585 644 13054 76 82 96 176 259 42 557 938 99 112331 482 85 628 62 81 711 39 890 57 951 113024 187 9 436

Frau Pro es Juchers hauptſächlich auf drei überaus intereſſante Objekte die 311 469 534 676 912 35 150 93 94 14001 215 954 15074 117 210 33 348 549 60 769 o 225 114261 302 591 655 150 71 740 75 115001 175 20 324 68 439
es en Ausſtung des Kriegsminiſteriums die algeriſche Ausſtellung und V 724 37 847 78 16054 150 286 421 770 952 84 17149 299 253 400 24 85 559 47 856 89 886 116028 188 204 8 606 95 816 S4 91 918 117185 289 805 13
Vespen endliqe auf das Panorama Tout Paris Das letztere iſt aufe 349 18088 192 321 549 682 723 818 51 77 991 19060 186 221 51 91 447 435 65 150 500 45 655 764 905 18 75 118004 68 T7 79 150 151 58 309 29 85 463

e genonen von der Place de Opéra etwa dem Pariſer Graben Der 902 e luä 7 u r rchten Beſuch des Panorama befindet ſich auf der Mitte dieſes Platzes und i 428 5 69 72 836 74 O ſIsol 101 88 91 1200 384 487 501 1a0301 55 67 721 22 3 121041 88 2957 7 800 379 4065 54 e02 7224 74
ſieht ü pie e Be u de 846 52 991 22004 55 110 30 69 89 248 450 528 672 300 88 797 831 87 721180 84 300 978 122132 41 61 200 26 70 410 41 844 123224 318 423 508 685

tragödi r hier aus die bekannteſten Pariſer Perſönlichkeiten auf dem 230056 70 93 141 302 436 629 52 96 759 857 950 24144 55 70 252 373 554 88 753 3 42 79 839 124044 413 547 80 92 693 785 835 72 73 99 922 27 125028 80 150
ß Soldg Boulew auf der Rue de la Pair auf der Rue du Quatre 631 714 34 974 150 77 23014 184 274 432 58 65 583 753 75 78 906 95 26100 93 324 150 88 82 405 75 570 817 87 96 997 13 126053 145 54 86 901 47 413 511 S

Dolt Septem und auf der Avenue de Opéra General Boulanger den 248 74 86 374 453 690 59 W 711 30 950 27151 90 150 360 426 84 150 582 809 870 90 927 88 127096 151 252 420 581 673 795 917 25 76 128222 301 93 548
hatten eit der Beſer des Panoramas auch erblickte wurde von der franzöſiſchen 42,52 955 28088 83 204 74 45 509 711 75 871 81 943 29100 30 48 222 864 401 7 756 813 35 58 129031 110 16 245 428 513 300 72 622 68 757 802 934 41

Zeit jedod den ſelbſt in efßgie ausgewieſen ſo ſieht man jetzt nur den W don 92 85 190 80 100 90 522 655 91 M 46 653 965 21101 207 455 e W W00 387 200 427 604 16 70 791 891 964 131022 110 57 79

nähere oulanen Hraf Di 8 Pertrete 22 7 1 132036 352 76 709 69 93 876 960 89 133063 117 458 590Die nähere an o rLbefort und den treuen W Dillon als Vertreter z i 97 661 725 821 800 87 200 32021 174 21 51 520 90 85 90 621 96 778 907 57 784 64 923 134124 55 376 135028 51 142 435 700 130000 219 41 248
en niemg der gra Nationalpartei im Panorama dann erkennt man unter 76 38100 S 336 95 523 626 53 727 918 34213 19 308 457 555 662 775 96 948 81 S 592 739 95 871 97 908 79 137065 T31 804 11 924 138011 504 e 6c6 709 Se

ma den Spogängerinnen die ſchlanke Geſtalt der Sarah Bernhardt und 87 35015 116 506 34 70 671 90 766 812 36010 56 176 203 48 458 85 710 91 925 68 139122 268 150 79 300 697 792 930 e e
die üppigigur der Frau Judic neben dem Ofenfabrikanten Chou 37166 299 393 559 150 604 68 150 90 842 55 W 99 38144 52 72 96 289 87 388 140357 73 427 506 008 597 o11 81 142183 405 570 922 142163 318 99 49

hr 40 Min bers ſätet der große Philoſoph Renan die Anarchiſtin Louiſe 99 516 767 870 39173 78 26 59 587 816 612 27 713 823 917 143071 145 60 221 458 68 668 725 61 87 823 51 97 144019ten en t er Biſchof Freppel alle Perſonen von denen r m e 1500 75 506 W re e e 340 7 615 150 741 79 891 97 961 87 140020 192 344
ris ſpr die Paris kennt findet man in dieſem Panorama ver r e ä s 66 146109 370 509 47 612 44 94 716 93 886 9009 147015 111 179nigt P e R ſ 3 2 5 wy d w 68 434 150 77 521 200 81 84 937 72 74 89 148144 275 301 472

f 8 J 22 t o 26 297 5 7ir he unſeren Rundgang beendet noch Eins ſoll hier bemerkt 76 209 308 431 60 96 513 634 769 824 S 297 307 11
ugenblicklid werden Kmender Regen oder brennende Sonnenhitze werden den

49067 167 70 489 150 94 560 95 682
844 914 67

150144 83 283 300 834 455 540 60 150 662 752 8S08 910 41 47 151189

ide m br 0 h t 215 369 435 585 719 62 S 826 940 152044 80 147 48 245 393 499 503 68 616 2linghauſen Beſucher deusſtellung nicht beläſtigen denn über ſämmtliche Wege 50158 237 362 96 427 S 562 S 728 51003 187 91 150 88 150 354 541 68 732 817 31 150 91 W4 83 200 153316 150 83 491 520 v c 9 on

Forderunge re ar Dach W Stoff t daß man durch D r den u de n z r n t t a r n t t 149 65 218 19 58 82 376 494 512 ee ie allenfa ild Wit ie Ausſtellung wird beſich r 2 52 2 216 211 758 845 28 25 156052 79 146 150 53 72 528 31 61 654 786 890 993 157025einrechnum tigen können Unbilden der Witterung die Ausſtelung wird deſich e r3 20 90154 23 340 47 M 659 776 8 800 810 97163 9 281 zu r 20 61 65 81 89 85 W 1s 26 75 325 118 97 594 699 717 d 929 o drei
g t 2 150 411 87 524 60 644 70 753 61 843 55 94 930 58079 279 390 527 97 726 819 652 150 68 546 66 616 69 858 901 83 1599011 58 200 497 652 738 35
Schicht 965 59091 108 279 308 649 801 97 160011 111 242 48 370 84 607 14 86 722 815 973 84 161028 30 240 65 424ſich theil Brieflkaſten 0073 128 66 96 257 150 74 426 500 150 19 701 9886 61301 12 403 76 865 150 6S 734 804 07 162703 20 837 41 W 50 70 72 16319t 381 82 492 565 6036
lehnend S o 640 97 700 28 47 90 830 68 908 55 62015 24 258 402 617 82 889 630148 64 93 375 770 803 948 164178 305 9 32 498 763 535 165139 81 248 304 401 097 746 68 76lehnend ſo A F inlle a S Die bekannten illuſtrirten Familienjournale e 508 682 804 957 64038 88 310 457 509 53 884 745 93 816 74 941 91 96 85002
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beſonders DynFrau L Sie wenden gegen ihre nervöſen Kopfſchmerzen das

neue Wunderm Antipyrin ohne ärztliche Vorſchrift an Wir warnen
Sie im Jntereßres Nervenſyſtems vor deſſen weiterem regelmäßigen

237 483 610 24 49 60 79 750 908 66006 458 584 683 701 18 22 44 47 899 989
67007 47 W 38 448 699 815 29 929 71 68021 261 324 520 74 672 764 826 28 990

60514 72 79 81 750 70 832 76 991
70254 3000 61 390 453 530 623 754 71016 149 202 7 527 49 89 839 72008 76

847 77 902 97 166028 38 138 212 85 309 70 451 65 520 41 020 764 167006 67
70 180 84 552 53 688 854 168015 76 94 269 70 347 150 627 83 86 825 989 169066
138 388 150 74 487 541 681 W 908

170096 162 S 381 446 79 504 790 849 926 81 171247 57 59 78 85 314 74 93
459 60 82 625 707 54 839 172021 77 103 299 150 302 8 52 95 688 781 S874

it 172 75 89 150 235 92 570 95 887 927 73098 156 150 514 649 63 753 820 86 173045 63 77 125 56 70 246 70 84 314 408 28 66 551 855 648 54 701 876 95em Kornite 2 8 MNerver 8 o 103 de e 55 o e de S Störung d Ne venſyſtems erch Einwirkung 74023 41 150 76 83 87 500 138 52 88 227 82 70 388 419 28 39 542 616 75 87 997174000 218 640 67 769 8904 30 44 55 57 175005 103 59 298 59 295 470 92 95 504
tellung bis emiſcher Süuen bleibt nicht ungeſtraft Mit feiner Satire 25222 55 897 544 681 7 831 i 760427 32 616 7 723 901 23 B 77300 96 6590 792 852 82 905 176127 219 369 434 665 89 99 730 AW 858 65 909 177049
e Regelun ſchreibt Santtäh Dr Keim über das Antipyrin 447 717 19 52 848 52 75 88 904 74 78038 35 44 208 4 311 25 71 605 27 53 75

ittelegramm

Bey iſt jetzt das Chinin das theure
VfFen auch das ſchöne Cocain
Mennt nicht mehr des Salicyles Säure

77 784 813 910 21 79262 337 411 694 95 705 818 40
80109 39 300 239 312 426 691 712 79 823 57 62 74 79 84 93 943 81024 31

198 150 211 88 39 313 78 416 601 60 932 69 82004 16 325 527 624 S 713 863

53 104 61 83 209 49 75 395 505 32 614 877 967 96
150 405 40 300 672 747 68 906

695 793 809 959
180138 89 388 93 524 86 605 842 86 915 31 G

178003 30 83 175 97 230 320
179014 88 105 214 44 64 855 569 79 W 96 150

181000 179 86 314 64 412 563
e auf das Danzig Wahre iſt Antipyrin 916 83215 37 466 525 658 762 87 8901 84064 98 169 99 249 325 56 84 150 704 182017 45 78 195 226 489 674 787 893 964 183054 131 57 74 249 371 444 79

Sqeel fällt nicht vom Berge die Lawine 653 842 869 67 150 85169 79 33 300 500 40 973 86035 38 78 88 296 461 589 611 524 84 755 150 933 68 184 003 392 442 54 513 89 725 804 37 47 920 95 185
a 30 Zeche St ell d a 16 842 999 300 87031 149 258 434 633 880531 104 276 325 432 520 52 667 7 89 238 313 515 643 765 80 82 878 919 29 180288 349 517 614 773 959 187013 69
ke ſtillgeleg Wie e urch s amen der Kurſiſt 832 93 26 89109 27 297 834 7 445 767 8225 23 69 134 71 241 825 35 549 91 857 93 94 188111 28 285 98 385 98 614 89 733 r 59

4 WiFürber fällt nach dem Antipyrine 9000 23 41 226 339 464 545 150 8 714 902 26 91005 35 159 207 51 308 18 A2W 95 831 52 912 47 73 189053 165 319 417 42 66 86 535 40 716 150 33 150
igt Heut Maubt gar nicht wie heilkräftig das iſt 27 482 617 724 71 84 92146 500 83 277 309 444 70 506
das Strike

67 705 17 70 823 945 70

re n
64 815

3 ſo t fahren Dort angekommen erfuhr der Bräutigam daß der Schneider der Geiſtliche ſich zurückziehen ohne die Einſegnung vollzogen zu habenermi S vor etwa 10 Minuten in einer Droſchke ſchnellſter Güte mit dem da traten die Begleiter die bei der ſtandesamtlichen Trauung als Zeugen
Sanſiba Eine kirchl Trauung mit Hinderuniſſen iſt am jüngſten Schmuck und Prachtgewand nach der Belle Allianceſtraße in die fungirt hatten vor und baten den Paſtor unter Verpfändung ihres
ren braw Freitag in einer liner Kirche vollzogen worden Die ſtandes jungeheliche Wobnung gejagt ſei Jm Galopp geht s zurück zur Ehrenwortes bezüglich des vollzogenen ſtandesamtlichen Aktes um Voll
t Um ihr antliche Verbinddes jungen Paares war vorüber und das neu Belle Allianceſtraße wo der vor Wuth und Aufregung ganz auf ziehung der kirchlichen Weihe Die Papiere ſollten dann ſofort nach
zen landet gebackene Ehepaghinem kleinen Jmbiß nach der blumenbekränzten gelöſte junge Ehemann den Frack endlich vorfindet und zugleich geliefert werde der Geiſtliche möge nur das ſchon der Verzweiflung

neu und herrlichkenden Wohnung in der Belle Allianceſtraße die Nachricht erhält daß zwei Droſchken ausgeſendet wurden um nahe junge Paar beruhigen Der Mann der Kirche ließ ſich denn auch
m gefahren Dort auch der Bräutigam der die Standesamts nach der Brautkutſche zu fahnden Nun die mögen ihn immerhin erweichen und ſprach ſeinen Segen über das erleichtert aufathmende
tritt heut zeremonie im zen Rock durchgemacht hatte dieſes letztere ſuchen die Kutſche iſt ja zur Stelle und die Fahrt nach der Kirche Ehepaar Beim Hochzeitsmahl das in der Aler ndrinenſtraße gerichtet

Abend fü Kleidungsſtück mi feierlichen ſchwarzen Frack vertauſchen denn kann nachdem der prächtig ſitzende Frack raſch angezogen iſt losgehen war ging es trotz der durch den ominöſen ſchwarzen Frack verurſachten
e Menſchen der kirchliche Seguß doch ſchließlich in Balltoilette empfangen Jnzwiſchen iſt es aber halb 5 Uhr geworden und der Geiſtliche der zweiſtündigen Berſpätung hoch und feſtlich her Doch ſollen die jungen

werden ſo iſt s mal des Landes Brauch und ſo gedachten auch um 5 Uhr auf einem Kirchhof in der Bergmannſtraße eine Leichenrede Leutchen geſchworen haben nie mehr an einem Freitag zu heirathen
die Neuvermählten halten Der junge Bräutigam hatte aber die zu halten hat iſt vor wenig Minuten weggefahren Guter 0 E Ein koſtſpieliges Libretto Der Komponiſt Baron
Rechnung ohne Schneider gemacht Dieſer hatte ge Rath iſt jetzt theuer die Leutchen wollen um keinen Preis uneingeſegnet Franchetti der mit ſeiner Oper Asrael einen glänzenden Erfolg
ſchworen bei was einem Schneider heilig ſein kann das nach Hauſe fahren denn das bedeutet Unheil Einer der Freunde des an allen Bühnen Italiens errungen beauftragte den Dichter Fontang

Privat etwas verſpätel ingg gegebene Feſtkleid am Hochzeitstag ſpäteſtens Bräutigams erbietet ſich einen in der Nähe wohnenden ihm perſönlich ihm ein Libretto zu ſchreiben und es wurde die Vereinbarung getroffen
iſter de Nachmittags 3 Uhliefern und um 35 Uhr wartete der ver bekannten Geiſtlichen derſelben Kirche herbeizuholen Der Vorſchlag daß Franchetti dem Librettiſten 25 pCt von dem Ertrage der Oper

4 nh zweifelnde Bräutigumer noch vergeblich auf ſeinen Frack Die wird dankend angenommen und eine halbe Stunde ſpäter ſtand der abgeben ſollte Als das Libretto das Zoroaſter betitelt iſt fertigjunge Frau ſtand Blüthenſchnee ihres kirchlichen Brantkleides Hilfsgeiſtliche im Ornat bereit die heilige Handlung zu vollziehen wurde nahm Franchetti ſein Wort zurück um freier handeln zu können

bereit die muthigrde des extrafeinen Hochzeitswagens ſcharrten Nur mußte er ſeiner Jnſtruktion gemäß die Urkunde über die Es kam zwiſchen Komponiſten und Dichter zu Auseinanderſetzungen und
ger ungeduldig vor dir und Punkt 4 Uhr ſollte die Trauung in vollzogene ſtandesamtliche Trauung erſt im Beſitz haben ſchließlich ſollte das Gericht entſcheiden Fontang verlangte die Summe

der Kirche beginnn dieſer höchſten Noth warf ſich der Bräu Haſtig durchſucht der Bräutigam alle Taſchen bis er völlig erſchöpft von 100,000 Franken nach langen Unterhandlungen wurde die Summe
5 tigam in die Brrhe mit der Ordre im ſchnellſten Tempo von den unaufhörlichen Hinderniſſen bekennen muß daß er die Papiere von 25,000 Franken feſtgeſetzt welche Franchetti an Fontang ausbezahlte

ter oh u ſeinem in Bülowſtraße wohnenden Schneider zu l vergeſſen habe Die ſtecken zu Hauſe im ſchwarzen Rock Schon wollte l Jmmerbin eine recht h Librettoſche Summe für ein
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Amtliche Bekanntmachungen
Zur öffentlichen meiſtbietenden Verpachtung der zeither an den Fuhrmann Paul

Schaaf verpachteten Kabeln Nr 32 38 41 und 42 der Pulverweiden Wieſen von
zuſammen 194 ar 40 qm auf die Nutzungsjahre 1889 bis incl 1892 unter den im
Termine bekannt zu machenden Bedingungen wird ein Termin auf

Donnerstag den 16 Mai d J Vorm 10 Uhr
auf der Rathsſtube im Waagegebäude hierſelbſt anberaumt wozu Reflectanten einge
laden werden

Halle a den 4 Mai 1889
Wie alljährlich ſo ift auch in dieſem Frühjahre Klage darüber geführt worden

daß die um Halle gelegenen Weidenanpflanzungen ſowohl von Erwachſenen wie auch
von Kindern durch Abſchneiden oder Abbrechen der Ruthen arg beſchädigt werden
es wird deshalb hierdurch darauf aufmerkſam gemacht daß derartige Entwendungen
oder Beſchädigungen nach SW 18 und 19 bezw 24 des Feld und Forſtpolizei Geſetzes
vom 1 April 1888 ſtrafbar ſind

Halle a den 4 Mai 1889 Die PolizeiVerwaltung
Steckhrief

unten ſſchriebenen Tiſchler Eruſt Reinhard Opitz aus Halle
am 23 Januar 1851 in Roda bei Zeitz welcher flüchtig iſt iſt diewegen Diebſtahls im wiederholten Rückfalle verhängt

denſelben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu
liefern J 1221/89
den 3 Mai 1889

Der Königliche Erſte Staatsantwvalt
Beſchreibung Alter 38 Jahre Größe 1,66 m Statur unterſetzt Haare

v und ſehr dünn Stirn frei Bart blonden Schnurrbart Augenbrauen blondAugen grau Naſe gewöhnlich Mund gewöhnlich Zähne gut Kinn rund Geſicht rund Geſichtsfarbe geſund Sprache deutſch Kickeung braunen Hut hell

grau karrirten Jaquetanzug und olivengrünen Ueberzieher Beſondere Kennzeichen

Der Magiſtrat

Gegen den
4 S eboren
Unterſuch gen

Es wird erſuchtHalle a e abzu
Halle a

fehlen
Da am 1 d Mts ein annehmbares Gebot nicht abgegeben worden ſo wird

zur fentlich n meiſtbietenden Vermiethung der beiden unter dem Rathhauſe am
Markt hien rſelbſt nach der Märkerſtraße zu belegenen Keller unter der ſogenannten
Hollzſtube und des damit in Verbindung ſtehenden hinteren Kellers unter den im
Termine bekannt zu machenden Bedingungen auf die 6 Jahre vom 1 Oktaber 1889
bis ultimo September 1895 ein neuer Termin auf

Montag den 20 Mai d Vorm 10 Uhr
auf der Rathsſtube im Waagegebäude hierſelbſt anberaumt wozu Reflektanten ein
geladen werden

Halle a den 4 Mai 1889 Der Magiſtrat

3 Mark Geſchenk in Sachen des Vergleichs R ſ K ſind vom ſtellvertreten
den Schiedsmann Herrn Eigendorf und 20 Mk Geſchenk in Sachen des Ver
gleichs R M vom Schiedsmann Herrn Nebert zur hieſigen Armenkaſſe gezahlt

Halle den 6 Mai 1889 Die Armen Direktion
Das wer erſ See im Aushebungsbezirke der Stadt

alle betreffend
Gemäß der Beſtimmung des S 69,6 der deutſchen Wehrordnung vom 22

November 1888 bringe ich hierdurch zur allgemeinen Kenntniß daß das Ober Erſatz
Geſchäft für die Stadt Halle a S

am 17 18 20 und 21 Mai er in den Lokalen von
Freybergs Garten ſtattfinden wird

Zur Vorſtellung gelangen diejenigen Militärpflichtigen welche beim Erſatz
Geſchäft im Monat März ſich hier geſtellt und

a für dauernd untauglich zum Militärdienſte befunden
5 zum Landſturm I Aufgebots und

ur Erſatz Reſerve deſignirt ſind
ie zum Militärdienſte brauchbar befundenen Militärpflichtigen3 die von den Truppentheilen zur Dispoſition der Erſatz Behörden entlaſſenen

Mannſchaften
die zur Einſtellung nicht brauchbar befundenen und von den Truppentheilen
zurückgewieſenen Einjährig Freiwilligen
die nach dem Erſatz Geſchäft hier zugezogenen zu obigen Kategorien gehörigen
oder in dieſem Jahre aus irgend einem Grunde noch nicht gemuſterten Mann
ſchaften ſofern ſich dieſelben rechtzeitig zur Stammrolle nachträglich ange
meldet haben

Der Tag und die Stunde in welchen jeder Einzelne zu erſcheinen hat wird
durch beſondere Geſtellungsbefehle in nächſter Zeit mitgetheilt

Sollten Geſtellungspflichtigen wegen Wohnungswechſels oder ſonſtiger Gründe
dieſe Befehle nicht zugehen ſo haben ſich dieſelben bis ſpäteſtens am 15 Mai cr im

re Bureau Rathhausgaſſe Nr 18 im früher Marxſchen Hauſe zu
melden

Militärpflichtige welche ohne angemeldet und vorher überwieſen zu ſein im
Aushebungsgeſchäft erſcheinen können zu demſelben nicht zugelaſſen werden

Die Erörterung der Reklamationen findet am 21 Mai er ſtatt und haben
die AngCerigen der Reklamanten an dieſem Tage nochmals mit zu erſcheinen

der von den Geſtellungspflichtigen unentſchuldigt fehlt oder ſonſt nicht pünkt
lich zur Stelle iſt oder ſich ohne Erlaubniß von der Geſtellung wieder entfernt wird

mit Geldſtrafe bis zu 30 Mark oder mit entſprechender Haft beſtraft
Halle a den 1 Mai 1889

Der Civil Vorſitzende der Erſatz Commiſſion
der Stadt Halle

gez Staude

Ausverkauf
eleganter

rühjahrs Stoff

Kammgarne etc

zu Anzügen und Pale
tots

Buckskän
doppelte Breite hübſche

Muſter

J Meter Mark 2 2,50 3
3,50 4 4,50 5 5,50

A Wegerich
jetzt

Brüderſtraße 15 part
S Haus des Hrn Glaſermſtr Krauſe

Chemische Untersuehnugen

aller Art werden ausgeführt in
Laboratorium von
Dr Rob Schuetze Steinweg

Von Sonnabend den II Mai Abends bis
Mittwoch den 15 einſchl iſt ein kathol polniſcherGeiſtlicher hier um die Katholiken dieſer Sprache zu

paſtoriren Die Herren Arbeitgeber und Vorgeſetzten welche
ſolche im Dienſt haben werden deshalb höflichſt gebeten
an einem oder anderem der gen Tage dieſen ihren Leutendie Möglichkeit zu gewähren daß ſe zur Kirche gehen

können

Halle a den 8 Mai 1889
Das kathol Pfarramt

Dechant Dr theol olker
D Kirchliche Anzeigen Katholiſche Kirche

Sonnabend den II Mai bis Mittwoch den 15 iſt ein poluiſcher ka
tholiſcher Geiſtlicher hier

Sonntag den 12 Mai iſt 6 Uhr erſte hl Meſſe 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr
Hochamt und deutſche Predigt R Uhr Hochamt und olniſche Predigt 2 Uhr
Nachm Chriſtenlehre und Segen 72 Uhr Abends MaiandachtDa unſere Kirche bei dem Gottesdienſt um 9 le U die hieſigen vielen polniſchen

Katholiken kaum faſſen kann und der Zudrang g em alle Sonntage ſowieſoüberaus groß iſt ſo bitte ich die deutſchen Mitglieder pn erer Gemeinde am nächſten

Sonntag und fo lgenden Mittwoch womöglich um 6 oder 7 oder 8 Uhr ihre
Sonnta De zu erfüllen

den 7 Mai 1889
Dechant Dr Woker

NMiech bedzie pochwaleny Jezus Chrygtus
Podaje sie ao wiadomosci Wszystkim z Poznanskiego lub ze

Szlongska W tutejszéj paratii przebywajongeym ze od 11 3aja wie
ezorem az do 15 Maja Wlongeznie bendzie dla nich odprawiane

NABOZBENSTWO POLSKIE
W nastengpujongeym porzongdku

W Soboteng 11 Maja o godzinie ösmé Wieezorem
Wstengpna,

W Niedzieleng 12 Maja zrana po Sumie i popoludniu o godzinie
3eiéj po Niesznorach Kazania polskie

W Poniedzialek 13 aja i We Witorek 14 Maja Kazania polskie
wieczorem o godzinie ésméj

W Srodeng 15 Maja jako W Uroczystose Opieki sw Jözefa po
Sumie i popoludiu po Nieszport ach Kazania polkie

Przez te cztery dui zrana do pöznego wWieczora mozna sieng
po polsku spowiadac

Zapraszam wszystkich Parafian po polsku wöwiongeych aby jak
najobticièf z tego czasu laski skorzystaly Wszywam Ws2zy stkieh
aby jako wierni synowie Kosciola sW zadosye uczynili obow iongzkom
wielkanocnym pamiengtajonge na przestrogeng Boskiego Zbawiciela

82zukajeie najprzéd Krölestwa Bozego i sprawiedli
wosei jegoalte dnia 7 Maja 1889 r

Dr Woer Dziekan i Proboszez

F FeeII Barfüsserstr mistrz szewiecki Barfüsserstr II
poleca sio do wykonywania

obuwia damskiego i meskiego
warszawskicj mmodg podlug miary i obiecuje Wszystkiem
zyeczeniom zadowolnié

Hrn Dörrmer Sehuhmacher
63 Geiststrassge Halle a Geiststrasse 65

früher Weldenplan 12

Et ſein e inDe Wiener Hchuhwaaren
Reparaturen prompt und billig

Nauka

n nach Maaß

rm 7 S enkisschränke
hält vorräthig und fertigt nach Maß
ältere Conſtructionen werden umgeändert
Reparaturen billigſt Preisliſten gratis und
franco

Heinr Oertel
Geiſtſtr 31

nicht mehr Kl Ulrichſtraße

Bl t
Apfelsinen 30 50 Stück je nach
Größe der Frucht in einem Ko Körbchen
froſtgeſchützt verpackt verſendet für Z Mark

I Dramatisoher Unterricht
1 Redekunst Rhetorik

a Ausbildung des Organes unä
der Sprache

b Declamation Recitation Conver
sation Individualisirung Dia
log Rollenstuäium

2 Darstellungskunst
a Ausbildung des Körpers und

der Glieder
b Plastik Mimik und Gestenportofreiin be annter Güte dieAdminiſtra sprache COharaktoristik

tion des Exporteur in Triest
Zitronen 4050 Stück Mk 2,79
Neue Maltakartoffeln 5
Mk 2,50

Ko

Bareau Waldstr J AlfredWiſn Vor Co
Getreidegeſchäüft Magdeburg

eipetger 5 Theatersehnle

Theoretisch praktisohe technische Ausbildung für die Büne

Lehrpian
II Bühnentechnisohe Anweisugen
a Scenerie Garderobe und Coüme

Handhadung von Requisitemte
b Sehminkon und Maskenhersilung

überhaupt

III Ensemblespiel und otoel
lang für alle Kategord der
Sohauspielkunst

n 75 tal bei 1 t it VerUnterriehts Honorar Mähetng Na ch ſener Ut e
fähigung Entlassung und Aufhebung jeder Verbindlichkeit

Die Direction der Leipziger Theatersehle
ferver

upinen HSagk
mais etc und Kerhen mik Proben gern

n Dienſten

Die Schöuheitspflege

ein bewährter Rathgeber ſich J
einen fleckenloſen reinen Teint

dein prachtvolles Haar ec zu
ſchaffen und zu bewahren ec
verſendetgegen Einſendungvon

2 20 Pfg
E Hagels Verlag Konstanz in a

Sie et Victoria Erbſenicken gelbe

e e

2 Drittheile d Menſchen leiden am

7 n S
Shons ee d e

VI 00 s r

s G i e r 9 u Ar Se RA v

Bandeund ſonſtigen Würmern Dieſe e
beſeitigt gefahr und ſchmerzlos

Rich Mohrmann
BERLIN Moabit Calvinstr 46

früher Noſſen in Sachſen
Tausende von Attesten e

Prospecte gratis und franco

do Speeialgeſchäft e geichennterialien

2auergaſſes
empfiehlt ſein zu jeder Zeit reichhaltiges Lager ſämmtlicheenſilien in Waaren

T 1 Qualität
H Breohneicdher

M ohannistrieb sEine Perle für Alle welche i
an den Folgen von geheimen

Angewohnheiten leiden

Fur guten Stue
Preis 1 Mk in Briefmarken
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Geſuche allerStellen Art befördert
C an die dafür geeiguetften sS Blätter zu Originalpreiſen

die Aunoncen Expedition von
Haasenstein Vogler

Halle a

Gr Märkerſtr 27
Berlin W 10

Jlluſtrirte deutſche Zeitſch
bringt Romane und Novellen der beſten und bedeten Schriftſteller

Glänzende künſtleriſche Ausſtattu
Preis eines Vierzehntagsheftes jährlich 26 40 Pfg

Monatsheftes fährlich 18 Hefte 0 Pfg
Beſtellungen nehmen alle Buchhandlunggegep

Probennmmer
liefern alle Buchhandlungen ſowie dieagshandiung

Deutſches Vagshaus
Emil Dovy
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Zur Anfertigung aller Arten
on Sohilder

malereien in nur guter Aus
führung und billigster Prois
stollung empfiehlt sich

A H Heinze
Malor

Gr Sohlamm 4
Händels Geburtshaus

Gustav Ferboer
Mein Porzellan und Glaswaaren

Lager befindet ſich jetzt

Auguſtaſtraße 12 I Etr ſehr billig da wenig Unkoſten

Meine Wohnung befindet ſich jetzt

Kl Wallſtraße 6 II
Lange Gerichtl Tapator

c apeten
Neueſte Muſter Größte Answahl

Denkbar billigſte Preiſe

Hermann Bischoff
45 Gr Ulrichstr 45

8

Echt Dietendorfer Aromatique
don Apotheker Sappe Gilka Getreidekümmel ſowie ſämmtliche Spirituoſen
in feinſten Marken Weiß und Rothweine
empfiehlt Heinrich Naue Wilhelmſtr 17

Halleſche BrodFabrik
Laurentinsſtraße 19

empfiehlt garantirt reines Roggen
brod von vorzüglichem Geſchmack

J Sorte 5 Pfd für 50 Pfs

II 5 4 50Rohrs fiſnio
twerden ſauber und billig geflochten

Albrechtſtraße 3 Hof 1 Tr

Die
Annoncenannahmeſtelle

Frieſenſtr G p l
beſorgt alle Art Anzeigen für den General

Anzeiger und jede and Zeitungen zu
Originalpreiſen

Brod Brod
aus reinem Roggerp ment groß wohl
ſchmecrkend eistetrasse I0

Keines Koggenbrol
7 Stück 8 Mk empf d Bäckerei

Schülershof 12

TanzAnterricht ertheilt jed Don
nerstag u Sonn

tag gegen mäßiges Honorar im Concert
haus Gefl Anmeldung erbittet

Ad Fröbe Ranniſcheſtr 9 I
NB Privat zu fed Tages u Abendzeit

Englischen Unterricht
ertheilt eine junge Dame Zeugn bereit

Näheres Friedrichſtraße 37 1 Tr

Ein Fräulein welches die franz Sprache
im Auslande S wünſcht Stunden
zu ertheil Gefl Off erb unt R K 4
poſtl Bahnpoſt Halle

Gründlichen

Klavierunterricht
ertheilt Hans Bennhold Orcheſter
mitglied des Walhallatheaters Meckel
ſtraße 26 2 Tr Zu ſpr 11 12 Uhr u
Nachm 5 Uhr

Otto Thieme Teutſchenthal
empfiehlt ſein großes Lager von Schreib
und Zeichnen Utenſilien ſowie ſämmtliche
Schulbücher für Teutſchenthal und Um
gegend in dauerhaften Einbänden Ge
ſinde Dre Lohn Bücher u Zettel
zu billigſten Preiſen

Wascohseifen
I weiße Wachskern Riegel 65 Pf 10

Pfd 3 Mk Oranienburger Riegel 55Pfg 10 Pfd 2 Mk 50 Pfg Harzkern
Riegel 50 Pfg 10 Pfd 2 Mk 25 Pfg
I w Soda 10 V và zfg I Elainſeife 10 Pfd chwarze Seifef Maler Pfd s ß e gr Abnahme
billiger elarie Nanuem hre e 17
Pautterrübenkerne
rothe Flaſchen empfiehlt VIbrich

Zörbig Kurze Straße 23

Krankenfahrſtuhl
wird zu miethen geſ Bitte Off F 56
niederzul

Eine Waſchfrau
nimmt noch erfragen109 Hollenſe

Ein Fabrikant ſucht bei doppelterheit ein ital von 5060 de und
gewährt 10 h ſichere Dividende

C Kaestner CoCommiſſionsgeſchäft Brüderſtr 9

160 70,000 Mk
465 OOO II

33 OO0O0 Mark
I ſind S 1 Juli auf Hypothek zu
verleihen Wo zu erfragen in der
J Exped d Ztg

5000 Mic
ſind auf 1 Hypothek zum 1 Juli auszu
leihen Gefl Off unt P 55 in der Erp
d Ztg niederzul

GeOO Cſucht ein Veamter zu hohen Zinſen auf
6 Monate Gef Off F 51 an die Exp
dieſ Ztg

Ein Beamter über 3000 Mk Jahres
einkommen ſucht auf ein halbes Jahr

Off bitte unt F 46 in der Exped d Ztg
abzugeben

Eine Wittwe bittet edeldenk Menſchen
um ein

Darlehen von 50 Mk
gegen Zinſen und Pfand Off unt F 40
an die Exped d Ztg erbeten

Kleines Kind
aus anſtändi W Familie wird in lege
genommen Kleine Schloßgaſſe 7 2 Tr

Ein Kind wird in Pflege genom
men Giebichenſtein Auguſtſtraße 7
Hof 1 Tr

S e e wo J W v Sa d S Te S W hSe 3 W 7 J 7 he 3 h dn Aen a
Ein armes kleines Schulmädchen hat

geſtern Mittag am Rathskeller 78 Pfgeingewickelt ſerlören Der Finder wird
recht höflich gebeten das Geld kl Märker

2 1 Tr iiits

Melailonnebſ Fiiiſiſsing
Sonntag Abend verl Geg Belohn ab
zugeben Taubenſtr 1 2 Tr rechts

Kaß fetteEine

mit Jnhalt gefunden Abzuholen
Ludwigſtr Nr 11 p

aller Art von Vehörden
Auctions Commiſſaren
Gerichts Vollziehern
Coneurs Verwaltern
orſtämtern e 2e be

ördern anjedeexiſtirende
ſeits z denſelbenreiſen als die betref
Expedition ſelbſt rechnet
mit höchſtem Rabatt
llaasenstein Vogler

Halle a Sgr Märkerstrasse 27
nahe am Markt

rer Bee
Jn Stumsdorf Bahnſtation ſteht einkleines Wohnhaus mit 19 orgen

Garten ſehr preiswerth zum Verkauf
Näh Auskunft ertheilt J G Crucius
Zörbig

Eine bequem einger Väckerei verb
m Materialgeſch beſt aus Wohnh
gr Scheune Stallung Garten und Hof
iſt Umſt halber zu verk Offert erb u
F 21 durch die Exped d Ztg

S 2 ſtück mit gr Hof undHausgrundſtück Garten Herren

ſtraße iſt unt günſt Beding zu verk
Off F 22 Exped d Bl niederzulegen

Ein flottes altes
Flaſchenbiergeſchäft

mit ausgebreiteter Kundſchaft mit Pferd
und Wagen und allem Zube hör iſt wegen
Krankheit des Beſitzers für 2300 Mark
ſofort zu verkaufen Zu erfragen

Leſſingſtr 2 Tr rechts

Ver änderungshalber iſt ein gut gebautes

Wohnhaus m Choreinfahrt
Pferdeſtall u Garten im Nordviertel
zu verkaufen Nur Selbſtkäufer wollen
ihre Adr unt F 60 in d Exped d Ztg
niederlegen

bbruch Schmrerſtrn v tz re Stunde
A Müllerin ſaft neues engliſches

Kutſchgeſchirr
zu verkaufen Brüderſtr 6 Hof part

peiſe u Samen Kartoffeln verk
billi Blumenthalſtr 28 kein Laden

6 Fuhren ſtarkes

eisünolzin Fuhren und Körben billig abzu
laſſen Wo ſagt die Exped d Ztg

2 Schweine
ſtehen zum Verkauf paſſend für Haus
ſchlachten Giebichenſtein

Leopoldſtr Nr 82
Einen großen

Zug Kettenhund
hat zu verkaufen Wörmlitzerſtr 39

Zu kaufen gesucht

wachſamer ſcharfer Hofhund
Offerten erbitte Hötel Schwar
zer Adler Gr Steinſtr 24

Zimmer H
Von einem Putzgeſchäft werden kleine

leichte iſteechte Holzfkiſtchen
zum Verſenden von Hüten geſucht
subh H D
Vogler Halle a/Se Mailafer
für 100 St 10 Pf zahlt und kauft

Jänicke Steinthor 10

Geſucht wird ein kräftiger

Off
2925 an Haaſenſtein K

Ein gut Schneidertiſch
wird zu kaufen geſucht

Schulberg 4 Hof 2 Tr

Zu h2 Wohn ä 45 u 55 u 55 Thlr Mansfelderſtr 36
Eine ſehr ſchöne Wohnung u ver

miethen Wuchererſtr 82
Eine Wohnung

iſt zum 1 Juli zu vermiethenGiüvlaraben 5

Mühlweg 23
Parterre Wohnung 5 Zimmer u Zubeh
zum 1 Oktober zu verm Näh 2 Tr

Freund Wohnung J Stubden gr
Kamm c am 1 Juli z bez Frieſenſtr 8 J

Herrſch Beletage nahe den r
zum Abvermiethen gutgeeignet JuliBei ig
oder 1 Oktober zu vermieth4 Uhr Näheres Forſterſtr 17 part

Getheilte Etagen
zu vermiethen

e 4aZu erfragen mftr 23 part
Leipzigerſtraße 13 Flage zu Ge

ſchäftszwecken ſich eignend für 450 Mark
zu vermiethen Näh daſ bei Marini

Jägerplatz 1d ver mchr
ParterreWohnung

zu verm Beſ 4 Uhr Zu erfragen
Forſterſtr 26

Wohnung 35 u 16 Thlr vermiethet
Schützengaſſe 19

Wohnungen für 255 u 165 Mark
1 Stube für 90 Mark per 1 Juli zu
verm B Reiche Ecke Thüringer u
Merſeburgerſtraße

Wohnung zu vermiethen Streiberſtraße
23 part

1 Stube 2 Kamm 1 Küche mit Zub
Preis 55 Thlr verſetzungshalber 1 Juli
zu verm Magdeburgerſtr 4 1 Tr

Kleine Stube zu vermiethen
Ludwigſtraße 10

Freundliche Wohnung zum 1 Juli zu
Preis 75 Thlr

Steinweg 22 1 Tr
vermiethen

Möbl Wohnung pro Monat 15 Mk
zu vermiethen Gr Schlamm 2

Eine g i an einzelne Leute
für 78 Mk p 1 Juni zu vermiethenGr Schloßgaſſe 18

S K Ko Ent m In T mzu verm f los Thlr Taubenſtr 1

2 St 2 Entree und 2 St 1Entree Nähe der Bahn u Klinik
Dzondiſtr October zu beziehen Näh

Mühlgraben 2e part
Wohnung für 52 Thlr 1 Juli zu

Mühlgraben 2e
Zub
Juli

Eine
beziehen

Freundl Wohn St K u
an nur einz anſt ält Leute d 1
zu verm Preis 40 Thlr

Am Kirchthor 23

neneBeſſere Wohnung von 4 Zhnmern
nebſt Zubehör in er des Marktes
per 1 Juli zu miethen geſucht Offerten
mit d h sub F 43 durch die
Expd d canſtam I Nähe der e Kugel e Offert
m Preisangabe erb Magdeburgerſtr 4
bei Rödel

Räume zu einem mittleren Reſtaurant
per 1 October d r Offertenunter F 66 in der xve d Bl erbeten

h

Möbl Stube nebſt Kammer Ausſicht
nach Straße und Garten für 1 oder 2
Herren zu vermiethen

Gr Wallſtraße 22
Möbl Wohnung als Schlafſtelle mit

oder ohne Koſt Unterberg 13 2 Tr I
Ein möblirtes Stübchen zu verm

Georgſtraße 4 1 Tr
Anſt Schlafſtellen Krauſenſtr T

Anſt Schlafſt offen Kl Schloßgaſſe 7
Anſtändige Schlafſtelle offen

Geiſtſtraße 33 Hof 1 Tr
Eine große freundlich möbl Stube iſt

als Schlafſtelle an 2 Herren ſofort billig
zu vermiethen auf Wunſch mit Koſt

Friedrichſtr 5 Hof 2 Tr
Anſt Schlafſtelle für 2 Herren mit od

ohne Koſt ſep Eingang
Anhalterſtr 7 3 Tr l

Anſtändige Schlafſtelle
Ludwigſtraße 10

Anſt Schlafſtelle offen Gr Schlamm 2
Anſt Schlafſt offen Jägergaſſe 1 Hr

Junge Leute finden anſtändige
ſtellen Graſeweg 6 2 Tr

Sehr anſtändige Schlafſtelle
Geor ſtr 6a Hof part

Auſtändige Schlafſtellen offen
Magdeburgerſtr 40 Hof 2 Tr

Anſt Schlafſtellen offen mit o ohne
Koſt Kellnergaſſe Nr 8 I

Anſt Schlafſtelle offen
Spitze 2 Hof 2 Tr

Z als Schlafſtelle verm
Parkſtr 18 III I

E anſt Herr findet gutes Logis pro
Woche 1 Mark auch m Koſt Barfüßer
ſtraße 16 Seitenhaus II bei Sinnreich

Anſt S

2 Tr r

Schlaf

Möbl

chlafſt ſep Eingang vornheraus
Wuchererſtr 29 2 Tr I

z S W S 5 Se inne r e W

Logis mit Koſt Forſterſtr 24 2 Tr I
Zwei anſtändige Schlafſtellen mit Koſt

Harzgaſſe Nr 1 2 Tr
Anſt Logis mit Koſt

Auguſtaſtr Nr 62 H 1 Tr

a
Laden mit Wohnung zu verpachten

und ſofort zu übernehmen Zu erfragen
Giebichenſtein Auguſtſtr 10 im Laden

I

Berichterſtatter
in allen Ortſchaften des Verbrei

des General Anzei
87 r Gefl Offerten anie Redaction d Bl

900980
Ein Acquiſtteur

für ein gut eingeführtes Jnſeratenblatt
wird per ſofort geſucht Bei entſprechen
der Leiſtung Fixum Adr unter Mer
kur an die Exped d Bl

Klavierſpieler
der vom Blatte begleiten kann geſucht Zu
erfr in d Exped d Bl
Tapezierer Gehülfen

ſucht B Weiß Tapezierer u Decorateur
Sophienſtr 25

Tüchti igen Caprz iergehülfen

ſucht Os Fuchs gr Wallſtr 35/36in Sauschlosser
wird geſucht

Giebichenſtein Kleine Breitenſtr 14

WMetalldreher
zum ſofortigen Antritt geſucht

Marienſtr 6
Knechte Kutſcher kleiner Hausburſche

und Kleinknecht auf Brauerei ſofort ge
ſucht durch

Fr Klar Kleiner Schlamm 1
Ein geſetztes ält Mädchen welches

andere zu beaufſichtigen im Stande iſt
findet dauernde Stellung Gelernte Putz
macherinnen oder Blumenarbeiterinnen be

vorzugt Burchard Hoebel
Leipzigerſtr 62 Hof links

Ein älteres Schulmädchen zum r
ausfahren für die Nachmittagsſtunden wird
ſofort geſuchtKönigſtr J
Fmn j anſtändiges en welchesdas Puhfach gründlich erlernen will
kann angenommen werden

i Eißner Geiſtſtr 20

Ein ord 5 ndghen
welches auch nähen kann wird zum
Mai oder 1 Juni geſucht

Kl Klausſtr 13 1
Ein kräftiges jüngeres

Dienstmädchen
geſucht Bölbergaſſe 2 a

Ein junges anſtändiges
Mädchen als Aufwartung

geſucht Bohnſtedt Schmeerſtr 28
Saubere u zuverl Frau zur
T Aufwartunggeſucht Forſterſtr 13 II

Eine geübte Schnriderin
wird geſucht Frau Koch

Taubenſtraße 165
Ein ordenſſ Dienſſmädchen

und ein Hausburſche wird geſucht
Böllberger Weg 4a im Laden

Eine junge Auſwärterin
für Nachmittag geſ Friedrichſtr 2 part

Ein in jeder Hinſicht leiſtungsfähiger
tüchtiger

e

9Schmied
ſucht Stellung in einer Fabrik

N an die Exped d Bl
Ein junger kräftiger Mann ſucht Stelle als

Hausdiener
Näheres Parkſtr 6 Souterrain

Ein 10jähriger Knabe
wünſcht während der freien ge von der
Schule irgendwelche leichte Beſchäftigung

Saalberg 23 1 rechts
Gewandter perfecter

C
mit allen Contorarbeiten vertraut ſucht
für den ormittag Beſchäftigung und er
bittet wer he Offerten F 50 Exped d Z

Off unt

nsdiener welEin junger verheir

cher ſich keiner Arbeit ſcheut und mit ſehr
guten Zeugniſſen verſehen ſucht zum
1 Juni anderweitig Stellung Off bitte
unt F 57 Exped d Ztg einzuf

Eine ordentliche Frau ſucht Beſchäfti
gung im Waſchen und Scheuern

Ackerſtr 1 3 Tr
Junges anſtändiges Mädchen vom

Lande wünſcht leichten Dienſt am liebſten
bei Kindern Zu erfragen Harz 7 2 Tr

Eine Anfwarteſtelle
für Vormittag in der Nähe des Stein
thors e Offerten u F 482 in der
Exped dEin üſſtſge Mädchen
ſucht bei einer Stückweöſcherin Beſchäfti
gung Bahnhofſtr 6 2 Eing pEin ins Ichul mm hen
wünſcht ein Kind auszufahren äheresAlter Martt 33 1 Trery

bei Rung
Ein j Mädchen ſucht Vor Nachm

7Aufwar tung g
Mühlber 4Ein anſtändiges Matare en c

Oſtern die Schule verlaſſen yat fucht Vor

mittag Aufwartung und Nachmittag
Kinder zu fahren Zu erfragen

Gr S Nr 23 Hof 1 Tr
Junge anſtändige Fr ichAufwartung

Zu erfr Schülershof 15 Hof S
Eine geübte Schneiderin wünſchtſchäftigung Alle Art Weißnähen ver
fertigt

Albre cht ſtr ße 28 part I1 junges Mädchen ſucſſrer s Mai

richten Dienſt
Charlottenſtr 2 Sonnt

anaeenBuchbinderlehrling
W Zöwenbere

33
ſucht

Gr

Haupt Exprdition

Gr Ulrichstrasse 36
Geöffnet von 7 Uhr Morgens bis

8 Uhr Abends
Verantwortlich für den eratentheil

Adolf Findeiſen in Halle a Saale
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Gelegen
In Folge ganz besonders günstigen Pinkaufs offerire

zu spott billigen Preisen
Mehrere grosse Posten hochmoderner glatter gemusterter gestreifter und karrirter

Sommer Kleiderstoſfſſe
In Halbwolle doppelt breit Neter von O Pfg an

In Reiner Wolle doppelt breit Meter von O 0 an

Julius Valenntämn
Halle a S

J J l i lh u 5 JS e e S e

Zur Forelles
Ecke Kleinschmieden und Grosser Schlamm alle a S

ehe Jr r dr d Be reisekoffer nur eigene Fabrikate

n W dd e mee W i z a hr W v h 3 n m ene e ez e t z t V S 32 t n v4 8 et 8 e l n n S e S

empfiehlt ekeeſe b un
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h W Mittwoch den 8 MaiCra r S in Breiten Se treidenaekenTinzer la ſchenbiere Konuichee ä in dern Millöcker 5 offeriren billigſt e el e 29 w
onnerstag den MaiDie beiden Waisen G enm rn Slaſcen i Flaſchen n a in 5 p u S lich

ankbier infachbier e F F und riefGott de
hell und dunkel

für je 3 m r in s 9zm ohne P u rn nach aus ainalla Theater ſ chult7 9 Und 21
erden in azu paſſende t2 Reſtaurants Café s Lus Wiederverkäufer geher Rabatt Direelo a ä Ev Poststr 3 Poststr 3 e zu hecne
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